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Der Mitgliedersprung wurde begleitet durch erfreuliche Steigerungen der sonstigen Umsätze. Parallele 
Einsparungen bei den Kosten stimmen uns optimistisch, zum Jahresende einen positiven Abschluss für 
das Geschäftsjahr 2020 zu erreichen. Der positive Jahresabschluss ermöglicht uns, weiter in die Zukunft 
unseres Clubs zu investieren. 

Unser Platz hat dank Umbau sowie hervorragender Pflege durch unsere Greenkeeper deutlich gewonnen – 
das wurde auch bei den fünf Leading Tests positiv sichtbar. Wir haben 97 von 100 möglichen Punkten 
erreicht, eine deutliche Steigerung zu den Vorjahren. Damit konnten wir uns vom dem 35sten auf den
14. Platz aller Leading Clubs verbessern.

Der Vollständigkeit halber sei hier an die erstmalig online durchgeführte Jahreshauptversammlung erinnert.  
Mehr als 50% der wahlberechtigten Mitglieder haben sich an den Online-Abstimmungen beteiligt. Mit klaren 
Mehrheiten wurde über die Sach- und Personalfragen entschieden. Hiermit haben wir ein brauchbares 
Verfahren gefunden, um auch unter den gegebenen Corona-Umständen eindeutige Ergebnisse zu erzielen.
 
Im kommenden Jahr warten auf uns mit unserem neuen Gastronomiepartner, Osam Kavak, und dem 
einzuführenden „World Handicap System“ spannende Änderungen. Dazu hoffen wir, dass unsere schönen 
Sponsorenturniere und Abendveranstaltungen nicht wieder durch Verbote eingeschränkt werden und un-
sere Mannschaften eine normale Saison erleben dürfen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der neuen FORE-Ausgabe  – lassen Sie noch einmal in Ruhe die schönen 
Bilder und die zahlreichen Erinnerungen einer leider verkürzten und nicht immer einfachen Golfsaison an 
Ihren Augen vorbeigleiten.
 
Vielleicht gelingt Ihnen, Golf wie auf unserer Homepage beschrieben, zu erleben:

“ Golf ist für uns nicht nur Sport. Golf ist Freude, Begeisterung und Faszination.
   Golf ist Entspannung, ein Ausgleich zum stressigen Alltag und eine spaß- 
 bringende Form der Bewegung in der Natur.“ 

Wir, ehrenamtliche und angestellte Mitarbeiter des Golf Club Ulm, danken Ihnen für die hervorragende 
Unterstützung im auslaufenden Jahr und wünschen uns allen ein gesundes und virenfreies 2021.

Ihr/e
Vorstand & Golf Club Ulm-Mitarbeiter

LIEBE MITGLIEDER,  
LIEBE FREUNDE UND SPONSOREN
DES GOLF CLUB ULM
Das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen.… ein sicherlich für uns alle seltsames, spannendes,  
verrücktes, für viele leider auch ein schlimmes und trauriges Jahr – welches aber, trotz oder zum Teil 
auch wegen Corona schon auch seine guten Momente hatte. Die Menschen rückten näher zusammen 
(trotz der aufgezwungenen Distanz mit Mindestabstand und Maske) und die Natur konnte sich, sichtbar 
auch auf unserem Platz, etwas erholen. 

Golf konnte nach dem mehrwöchigen Lockdown auch wieder gespielt werden. Das wurde dann auch reich- 
lich genutzt.

Besonders positiv hat sich die Anzahl unserer Mitglieder entwickelt. 861 Mitglieder hatten wir zu  
Beginn des Jahres. Wir werden ins kommende Jahr mit 960 Mitgliedern gehen, soviel wie noch nie in der  
GCU-Geschichte.

Die positive Entwicklung unserer Mitgliederzahlen führen wir unter anderem auf die seit mehreren Jahren
konsequent durchgeführten Akquisitions- und Marketingmaßnahmen, inklusive Platzreifekurse und 
Schnuppermitgliedschaften sowie die intensive Betreuung unserer Neumitglieder zurück. Ob und wieweit
die Corona-Pandemie zusätzlichen Einfluss auf die Entwicklung hatte, können wir nur vermuten. Hierzu 
werden wir sicherlich erst in den kommenden 1 bis 2 Jahren eine Antwort finden.

v.l.n.r.: Carsten Weithe, Dr. Siegfried Hausdorf, Dr. Franz Möller, Lothar Pfähler, Dr. Reinhard Knüppel, Andreas Bortoli (Bild Oktober 2019)

Vielen Dank für Ihre Unterstützung  
im vergangenen Jahr und ein  
gesundes, gutes Jahr 2021!

ab dem 4.11.2020
Kommissarischer Jugend- 
vorstand Matthias Lindenmaier

Clubmanager  Frank Steyer
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GESCHÄFTSSTELLE:
The Leading Golf Clubs of Germany e.V. 
Isarstraße 3
D-82065 Baierbrunn-Buchenhain
Fon: +49(0)89/899 887 98
Fax: +49(0)89/899 888 01
E-Mail: info@leading-golf.de

Die LGCG setzen bereits seit Jahren 
einen ihrer Schwerpunkte auf das 
Qualitätsmanagement-Programm 
„Golf & Natur“. Aktuell sind über 
80% der 35 Mitglieder der Werte-, 
Solidar- und Qualitätsgemeinschaft 
in diesem zertifizierten Umweltkon-
zept mit Gold, Silber oder Bronze 
vertreten. Ab 2020 erhält dieses 
für die interne und externe Kom-
munikation zunehmend relevante 
Thema noch mehr Aufmerksamkeit 
und Bedeutung innerhalb der LGCG. 

Kerngedanke ist, die Themen Natur-
schutz, Nachhaltigkeit und Arbeits- 
sicherheit in den Fokus der gesamten 
Arbeit auf der Golfanlage zu stellen. 

Eine gestiegene Bedeutung des 
Umweltaspekts „Lebensraum Golf-
platz“ dokumentieren die LGCG 
nicht nur formal durch die reine Teil-
nahme an „Golf & Natur“, sondern 
tagtäglich in der gelebten Praxis vor 
Ort im jeweiligen Golfclub. Vor die-
sem Hintergrund wurde der bishe-

LEADING GOLF CLUBS OF GERMANY

rige umfangreiche Fragebogen des 
bewährten Leading-Mystery-Test-
verfahrens mit bisher 16 Bereichen 
um das Thema „Natur- und Gesund-
heitsmanagement“ erweitert.
Dieser Sektor nimmt mit 17 Fragen 
bei einer Gewichtung von zehn Pro-
zent einen hohen Stellenwert ein.

Die Leading Golf Clubs of Germany 
werden zukünftig nur noch Clubs in 
ihre Reihen aufnehmen, die unab-
hängig von einem erfolgreichen Auf-
nahmeprozess eine Zertifizierung 
bei „Golf & Natur“ vorweisen können 
und bereit sind, gemeinsam mit allen 
anderen Mitgliedern der Gemein-
schaft eine verantwortungsvolle 
Vorreiterrolle in Deutschland durch 
eine konsequente Umsetzung des 
„Natur- und Gesundheitsmanage- 
ments“ zu übernehmen.

Seit 2001 zeichnet die Werte-, So-
lidar- und Qualitätsgemeinschaft 
Leading Golf Clubs of Germany her-
ausragende Golfanlagen aus.

Im Jahr 2020 setzt sich die Mitglie-
derzahl aus 35 renommierten Golf-
clubs zusammen. Zentrales Element 
ist die Qualitätskontrolle der Mitglie-
derclubs mittels des Mystery-Test-
verfahrens. Es ist das einzige, be-
währte Verfahren, das im Zeitraum 
von Anfang Mai bis Ende September 
über die Hauptsaison hinweg Vorzü-
ge und temporäre Schwachstellen 
einer Golfanlage aufzeigt und damit 
einen elementaren Bestandteil des 
Qualitätsmanagements darstellt.
Gleichzeitig setzen sich die Leading 
Golf Clubs für den Erhalt der Golf-
kultur ein, den „Spirit of the Game“, 
d.h. Grundwerte wie Regeln, Dress-
code und Etikette. 
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Weitere Informationen unter www.leading-golf.de

Über die diesjährigen anonymen Tests von 
Leading Golf, die jedes Jahr als Standortbe- 
stimmung der Golfclubs in puncto Platz, Ser-
vice und Qualität durchgeführt werden, gibt 
es Erfreuliches zu berichten. War der Golf 
Club Ulm letztes Jahr noch auf dem 35. Platz, 
haben wir dieses Jahr den Sprung auf den  
14. Platz geschafft. Damit sind wir mit Abstand 
der Leading Club, der die größte Verbesse-
rung gegenüber dem Vorjahr erzielen konnte.  

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
GCU-Mitarbeitern, Vorstandskollegen sowie 
unseren Partnern (Gastronomie, Golfschule 
und Pro Shop) für die gute Arbeit bedanken, 
die dieses Ergebnis ermöglicht haben. Diese 
Bewertung zeigt, dass wir auf dem richtigen 
Weg sind und spornt uns an, unseren Platz 
weiter zu verschönern und die Serviceange-
bote zu erweitern.
 

Starker Fokus auf 
Golf & Natur 

The Leading Golf Clubs of  
Germany (LGCG) forcieren ihr 
Engagement im Natur- und 
Gesundheitsmanagement.

LEADING GOLF BEDEUTET:

•  Golfkultur auf höchstem Niveau
• Streben nach Perfektion
• Kontrollierte Qualität
• Neutral und unabhängig
• Golf und Natur
• Spirit of the Game
•  Wohlfühlen als Philosophie



https://www.regio-tv.de/mediathek/video/naturschutz- 
auf-dem-golfplatz-staatssekretaer-andre-baumann-zu-besuch-in-illerrieden/
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Im Zuge des Projektes Lebensraum 
Golfplatz haben wir in diesem Jahr 
erneut zusätzliche mehrjährige 
Blühstreifen an Tee 15 angelegt. 
 
Zudem versuchen wir das Areal des 
alten Abschlag 15 abzumagern, um 
auch dort durch eine hohe Arten-
vielfalt Insekten einen Lebensraum 
zu schaffen. Bereits 2019 wurden 
an Fairway 1, 2 und 9 mehrjährige 
Blühstreifen als Bienenweide an-
gelegt. Einige Bienenstöcke und In-
sektenhotels stehen bereits auf der 
Anlage und die Zukunft wird viele 
weitere Maßnahmen zum Erhalt der 
Biodiversität bringen.

Der DGV und der BWGV haben eine 
engere Zusammenarbeit mit dem 
Baden-Württembergischen Umwelt- 
ministerium beschlossen, um ihr 
Engagement zum Erhalt der biolo-
gischen Vielfalt zu erweitern. „Golf 
fördert die Biodiversität“ ist das ge-
meinsame Projekt überschrieben, 
von dem sich die Partner einen spür-
baren Nutzen für die Artenvielfalt im 
Land sowie Signalwirkung für Golf-
anlagen in anderen Bundesländern 
erhoffen.

Der Golf Club Ulm e. V. hat sich 2011 
dem Umweltprogramm „Golf & Na-
tur“ des Deutschen Golfverbandes 
(DGV) angeschlossen. Nachdem im 
Jahre 2012 die Zertifizierung in 
Bronze erfolgte, wurden wir 2013 

GOLF & NATUR

mit dem Silber-Zertifikat ausge-
zeichnet. Am 9. Dezember 2014 ka-
men erneut die Auditoren nach Ulm 
und am Ende des Tages konnten wir 
uns – als 55. Golfclub des DGV – über 
die Zertifizierung in Gold freuen! Im 
April 2017 wurde Golf Club Ulm e.V. 
zum zweiten Mal mit dem Gold-Sta-
tus ausgezeichnet.

Da wir uns ohnehin stark für Nach-
haltigkeit und Umweltschutz enga-
gieren, haben wir sofort zugesagt, 
an diesem Projekt teilzunehmen.
Im Jahr 2019 wurde eine Vegetati-
onserhebung vom Landwirtschaft-
lichen Zentrum Baden-Württemberg 
(LAZBW) gemacht, die interessante 
Ergebnisse über die Vegetation in 
unseren Roughs zu Tage brachte.  

Auf unserer Anlage wachsen nach-
weislich 14 Arten, die auf der Roten 
Liste stehen, davon eine stark ge-
fährdete Art (Brand-Knabenkraut/
Orchis Ustulata) und 6 gefährdete 
Arten (darunter das Helmknaben-
kraut, die Teufelskralle und die si-
birische Schwertlilie). Die Lebens-
raumtypen wurden als „Magerrasen 
mit einigen gefährdeten Arten“, 
Nasswiesenbrache mit Iris pseuda- 
corus“ und „Glatthaferwiesen in 
unterschiedlichen Ausprägungen“ 
(mager, sandig/steinig, feucht) ein-
gestuft. Gleichzeitig hat das LAZBW 
Bewirtschaftungsempfehlungen ge-
geben, die sich allerdings mit un-
serer jährlichen Pflege der Biotope 
decken.

Projekt Lebensraum Golfplatz –  
Wir fördern Artenvielfalt ist in 
vollen Gange

Golf Club Ulm  
in Zahlen
• Gesamtfläche: 63 ha
• Grüns: 1,3 ha
• Fairways: 13 ha
• Tees: 0,7 ha 

• Bunker:  
   ca. 0,6 ha verteilt  auf 27 Stück 

• Übungsbereich Gesamtfläche:  
    2,4 ha 

• Teichfläche: 2.835 qm

• Schutzgebiete: 
   Wasserschutzzone I+II,  
   Fauna-Flora-Habitat-Gebiet

Besuch des  
Staatssekretärs
Staatssekretär Dr. Andre Baumann 
besuchte am 20. August im Rah-
men seiner Sommertour unseren 
Golfclub. Projekte wie „Lebensraum 
Golfplatz – Wir fördern Artenviel-
falt“ sowie „Golf & Natur“ standen 
im Auengebiet auf dem Programm. 
Gemeinsam mit den Vertretern vom 
DGV, BWGV und BGV wurden die Na-
turschutzaktivitäten wie Fließgewäs-
ser, Wildbienenflächen, geschützte 
Orchideenbestände und Biotope an-
geschaut und besprochen.   

Wer den Golfplatz einmal betreten 
hat, weiß auch die Nähe zur Natur zu 
schätzen: Die Waldbahnen, Blumen-
wiesen und Orchideenbiotope ma-
chen den Golfplatz zu einem wahren 
Schatz – nicht nur für die menschli-
chen Besucher. 

Unter dem unten stehenden Link 
finden Sie den regio tv Beitrag vom  
20. August. „Naturschutz auf dem 
Golfplatz: Staatssekretär Andre 
Baumann zu Besuch in Illerrieden“

Dr. Andre Baumann und Dr. Reinhard Knüppel

Dr. Andre Baumann, Dr. Siegfried Hausdorf und 
Thomas Ströbele

Arno Malte Uhlig und Jürgen Walther

Dr. Andre Baumann, Otto Leibfritz und Dr. Gunther Hardt im Interview 
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Biotop-Pflege im Golf 
Club Ulm (Biotope +  
Fauna-Flora-Habitat)    
Ziel der Biotop-Pflege im GC Ulm 
ist es, die bestehenden geschützten 
Biotope durch fachgerechte Pflege 
zu erhalten oder im besten Fall 
aufzuwerten. Dies wird durch re-
gelmäßige Maßnahmen erreicht, 
die je nach Witterung in manchen 
Jahren abweichen können. Größere 
Maßnahmen (auch im Fauna-Flora- 
Habitat-Gebiet) erfolgen stets in 
Absprache mit der unteren Natur-
schutzbehörde des LRA Ulm.

Naturdenkmal beim 
GCU bleibt eine Be-
sonderheit

Seltene Orchideen
Sie ist klein, sie ist unauffällig – aber 
sie ist besonders. Jenseits der Bahn 
zwei auf der Anlage des GC Ulm fällt 
die kleinere Feuchtwiese dieser Tage 
eigentlich optisch kaum auf – dabei 
findet sich hier ein Naturdenkmal. 
Die Rede ist von der seltenen Sibiri-
schen Schwertlilie (Iris sibirica), die 
hier schon vor dem Bau des Golf-
platzes im Jahr 1963/64 zu finden 
war. Das Untere Illertal mit seinen 
Wasserläufen und kleinen Teichen 
gab für Orchideen an vielen Orten 
einen perfekten Lebensraum ab.  

Zum Schutz der seltenen Schwert-
lilienart wurden die Golflöcher des 
Golfplatzes in Ulm, der im Rahmen 
des Programmes Golf & Natur mit 
Gold zertifiziert ist, nicht nur um das 
Feuchtgebiet und die benachbar-
ten Magerrasenflächen gebaut, der 
Schutz des Geländes ist seitdem für 
die Greenkeeper wesentlich. Dabei 
hält sich der Aufwand eigentlich in 
Grenzen: „Wir mähen hier maximal 
einmal im Jahr“, erklärt Green-
keeper Thomas Ströbele, der sich 
noch erinnern kann, dass das Gebiet 
der Schwertlilien vor Jahren zum 
Schutz sogar eingezäunt wurde. 
„Inzwischen ist das überhaupt nicht 
mehr nötig, weil die Golfer des Clubs 
wissen, wie selten das Gelände ist 
und auch sehr stolz darauf sind.“

Gehölze 
November bis Februar 
•  Hecken werden geschnitten  
  und nach Bedarf auf Stock 
  gesetzt 

•  Wälder werden durch das Haus  
  Fugger gepflegt, Randbereiche
  durch das Greenkeeping  
  Team 

•  Sichtkontrolle der Bäume auf 
  Schädlinge und Pilzbefall 
   (Verkehrssicherheit)

•  Wasserschutzgebiete  
  Klasse II (2018)

Gewässer

•  Die Uferpflege der Seen und  
  Bachläufe werden den jewei- 
  ligen ökologischen Belangen 
  angepasst. Wir nehmen Rück- 
  sicht auf lokale Gegebenheiten 
  bzw. Artenvorkommen. 
   Bestenfalls werden die Ufer 
  im September bis Ende   
  Oktober gepflegt. Räumgut 
  wird erst nach 1 - 2 Tagen   
  Zwischenlagerung an der  
  Böschungskante abgefahren.

•   Spezielle Maßnahmen, wie
   z.B. Entkrautung des Speicher-
   teichs werden mit der UNB 
   abgestimmt.

• Punktuell werden die Gewässer, 
  die Spielbahnen queren, per  
  Hand freigemäht. Dabei bleiben 
  wertige Arten wie Seggen und 
  Schwertlilien oder Hochstauden 
  wie Mähdesüß oder Blutwei- 
  derich stehen.

• Es werden stets nur Teilberei-
  che des Gewässers bearbeitet, 
  um bestehenden Arten Rück-
  zugsmöglichkeiten zu bieten.

Biotope 2020 
•  Grundsätzlich werden die Hard 
 roughs einmal im Jahr Ende   
 Oktober abgemäht und das   
 Schnittgut entfernt.

• Je nach Gehölzaufwuchs ist 
  in manchen Jahren in Teil-
  bereichen ein zweiter 

   Schnitt im Frühsommer   
  nötig, um die weitere Ver- 
  holzung zu vermeiden.

•  Bei weniger mageren Be-
  reichen wird nach Möglichkeit
  ebenfalls im Frühsommer ein
  zweiter Schnitt angestrebt, um
  die Bereiche weIter abzuma-  
  gern. 

•  Angesähte mehrjährige Bie-
  nenweiden werden jedes Jahr
  geprüft, ob im Folgejahr eine
  neue Ansaat erfolgen muss.

•  Die Waldgebiete, die an
  Roughs angrenzen, werden
  wenn nötig zurückgedrängt. Feuchtfläche trifft auf 

Magerrasen
Ungewöhnlich ist an dieser Stelle vor 
allem auch das Aufeinandertreffen 
der Feuchtfläche mit dem Mager-
rasengebiet, auf dem sich auch die 
Pflanze Großer Wiesenknopf findet, 
die wiederum sowohl vom Dunk-
len als auch dem stark gefährde-
ten Hellen Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling angeflogen wird.
Der Schmetterling ist eine Rote Liste- 
Art und hat unter den örtlichen Gol-
fern inzwischen ebenfalls einen ge-
wissen Bekanntheitsgrad erreicht.

Für den Golfclub bedeutet das Auf-
einandertreffen der trockenen wie 
feuchten Flächen hinter dem 18. Tee 
des Platzes – in Baden-Württemberg 
in dieser Form ein sehr seltener Fall –, 
dass auf den Ausgleich zwischen den 
Bereichen geachtet werden muss. 

Vor allem die Ausbreitung von Schilf 
muss verhindert werden. Eine Auf-
gabe, bei der auch Ulrich Müller vom 
Regionalverband Donau-Iller des 
BUND sogar ab und an selbst tätig 
wird. „Das hier ist so eine Beson-
derheit, da schaue ich einfach im-
mer wieder vorbei“, resümiert der 
Experte.

Mitten im Golfplatz findet sich mit 
der Iris sibirica ein Naturdenkmal, 
das 2018 nach der Roten Liste 
Deutschland als Stufe 3 gefähr-
det klassifiziert wurde. Wer die 
Schwertlilie deshalb im Garten sei-
nes Nachbarn in voller Blüte sieht, 
sollte sich nicht zu der Annahme 
verleiten lassen, die Pflanze sei 
auch in freier Natur stark verbrei-
tet. Dort braucht sie eben perfekte 
Standortbedingungen – so wie neben 
dem Fairway 2 im GC Ulm.

Iris sibirica

Bedrohte Art: Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling

Ernte von Bienenstöcken an der Bahn 14



https://www.regio-tv.de/mediathek/video/und-abschlag-auf-dem-golfplatz-
in-illerrieden-darf-wieder-gespielt-werden
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07375 950800 · kuechenzentrum-marchtal.de

Küchen der Extraklasse vom Profi

Erfüllen Sie sich Ihren Küchentraum!

Individuell & kompetentGerne begrüßen wir Sie zu einer umfassenden Küchenberatung in einem unserer Studios. Mit bestausgebildeten Küchenfachberatern.

4 mal in SchwabenNeu-Ulm · SchemmerhofenObermarchtal · Neckartenzlingen 

Es ändert sich viel“,  so wurde das 
Jahrbuch FORE 2019 zum 1. Mal 
nicht auf dem Postweg an die Club- 
mitglieder versandt. Nein, der Golf  
Club Ulm hat eigens eine „FORE- 
Weihnachtsfeier“ aus  der Taufe ge-
hoben und alle Clubmitglieder zu ei-
nem „Get together“ eingeladen. 

Im Rahmen dieses vorweihnacht-
lichen „events“ am Sonntag, den 
15.12.2019 nachmittags, fanden sich 
fast 200 Clubmitglieder bei bedeck-
tem Himmel auf der Terrasse des 
Clubhauses ein, um die „druckfri-
sche“ Lektüre in Empfang zu neh-
men. Bei Glühwein und Grillwurst 
führte man das eine oder andere  
nette Gespräch unter Golffreunden. 
Als Spezialisten am Grill erwiesen 
sich Jugendvorstand, Carsten Weithe 
(stilecht im „Weihnachtsmann-Look“) 
und Vizepräsident Lothar Pfähler mit 
Familie. An dieser Stelle allen ein 
herzliches Dankeschön für dieses 
„außertourliche“ Engagement.

Der eine oder andere spielte zuvor 
noch ein paar „winterliche“ Bahnen, 
aber die Mehrheit begnügte sich mit 
einem netten Plausch bei Advents-

FORE-WEIHNACHTSFEIER 2019

Maria Picconi und Sylvia Schnurr

SAISONBEGINN 2020
Am 18. April wollten wir die Golf- 
saison 2020 offiziell mit der traditio- 
nellen Waldputzete und am 19. Ap-
ril mit dem ersten Turnier eröff-
nen. Stattdessen mussten wir die 
komplette Golfanlage aufgrund von 
Corona schließen.

Nach sieben Wochen Pause wurden 
ab dem 11. Mai der Golfplatz sowie 
die Driving Range wieder geöffnet 
und die Vorstände haben zur Feier 
des Tages, trotz Nieselregens, ei-
nen goldenen Ball abgeschlagen. 
Auch unsere Mitglieder freuten sich 
nach einer langen Pause wieder Golf 
spielen zu dürfen. Unser Platz war 
nach so einer langen Pause in Top- 
Zustand und vom Umbau war nichts 
mehr zu sehen.

Hubert Hörmann

Aufnahmen für das regio tv Journal

Carsten Weithe

stimmung und freute sich darüber, 
sich mit Sportskollegen über die 
vergangene Golfsaison austauschen 
zu können. 

Mit der FORE im Gepäck machte 
man sich auf den Heimweg und viele 
wünschten sich eine Wiederholung 
dieses ungezwungenen Beisammen- 
seins auch in diesem Jahr. 

Aufgrund von Corona-Verordnungen 
mussten wir auf die Feier verzichten.  
Und hoffen auf die Wiederholung der 
FORE-Weihachtsfeier im Jahr 2021. 
 

Bei der Wiedereröffnung haben uns 
Eva Reuter und das Team von regio tv 
begleitet. Es wurde der eine oder 
andere Abschlag (möglicherweise 
ein provisorischer Ball?) aufgenom-
men. Den kurzen Beitrag über die 
Wiedereröffnung nach der Corona 
Pause können Sie unter dem unten 
stehenden Link/QR-Code anschauen.

So starteten wir anfangs mit 2er 
Flights und nur Mitglieder durften 
spielen. Zwei Wochen später konnte in 
4er Flights wieder Golf gespielt wer-
den und nach ein zwei weiteren Wo-
chen starteten die ersten Turniere. 
Ab dieser Zeit haben sich unsere 
Mitglieder und Gäste auf die Start-
zeitenbuchungen über PC Caddy 
umgestellt, Vorteile entdeckt und 
nutzen bis heute das System. Danke 
hierfür! So konnten wir dieses Jahr 
step by step die Saison eröffnen und 
einen relativ normalen Spielbetrieb 
genießen.

Dr. Siegfried Hausdorf beim Abschlag
des goldenen Balls

Dr. Siegfried Hausdorf mit Eva Reuter
vom regio tv-Team



16 | 17

Corona bedingt konnten wir unsere 
ordentliche Mitgliederversammlung 
leider nicht in gewohnter Weise durch- 
führen. Um die durch die Mitglie-
derversammlung zu genehmigenden 
Themen trotz Einschränkungen ge-
setzeskonform zu erledigen, haben 
wir uns entschlossen, das Corona- 
Abmilderungsgesetz zu nutzen und 
die Mitgliederversammlung online 
durchzuführen.
 
In einer Online-Umfrage wurden fol- 
gende Unterlagen an die wahlbe-
rechtigten Mitglieder versendet:

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

01 Berichte des Präsidenten    
    und der Vorstände 

02  Bericht der Rechnungsprüfer

03   Haushaltsplan 2020

04  Wahlvorschläge für 
      folgende Ämter: 

•  Vizepräsidenten
 (Amtsinhaber Lothar Pfähler, 
 Wahlvorschlag Gudrun Butzbach)

•  Haus- und Platzvorstand 
 (Amtsinhaber  
 Dr. Siegfried Hausdorf)

•  Spielführer 
 (Amtsinhaber Andreas Bortoli)

•  Kassenprüfer 
 (Amtsinhaberin Katja Weltle 
 und Neuwahl Petra Frey)

•  Wahlvorschlag eines Ehrenrates: 
 Marianne Gensow und  
 Birgit Bahle (Ersatz für 
  Dr. Reinhard Knüppel, der 
 Mitglied des Ehrenrates war)

Nach Erhalt der o.a. Unterlagen konn- 
ten Anträge und Wahlvorschläge für 
die Mitgliederversammlung schrift-
lich beim Vorstand oder im Sekreta-
riat eingereicht werden.

Gemäß § 5 Absatz 4 der Satzung ha-
ben alle Mitglieder das Recht, zu der 
Online-Mitgliederversammlung ein-
geladen zu werden. 

Stimmrecht hatten alle Mitglieder 
mit Ausnahme der befristeten bzw. 
auflösend bedingten Mitglieder (wie 
z.B. Schnupper und Zweitmitglieder). 
Voraussetzung war, dass mindes-
tens 50% der stimmberechtigten Mit- 
glieder abstimmen. Dies war digital 
möglich. Insgesamt haben 303 Mit-
glieder ihre Stimme online abgeben 
und damit war die digitale Mitglieder-
versammlung beschlussfähig.  

Die Wahl des Vizepräsidenten hat 
Lothar Pfähler mit 70,5% für sich 
entschieden. Andreas Bortoli sowie 
Dr. Siegfried Hausdorf wurden mit 
großer Mehrheit wiedergewählt. Für 
den Ehrenrat wurde Birgit Bahle mit 
46,8 % gewählt.

Wir danken allen stimmberechtigten 
Mitgliedern, die gewählt haben, für 
ihr Engagement.

Anfang November 2020 trat unser 
Vorstandsmitglied Carsten Weithe 
aus persönlichen und beruflichen 
Gründen zurück. Wir bedauern dies
sehr, bedanken uns für seinen un-
ermüdlichen Einsatz und wünschen 
ihm für seinen Weg alles Gute.

Sein kommissarischer Nachfolger 
bis zu den nächsten Wahlen wird 
Matthias Lindenmaier sein.

VORSTÄNDE 
& MITARBEITER

Jugendvorstand Carsten Weithe 
 bis 04.11.2020

Vizepräsident Lothar Pfähler

Sportvorstand Andreas BortoliPlatz & Hausvorstand Dr. Siegfried Hausdorf

Finanzvorstand, Schatzmeister  
Dr. Franz Möller

Präsident Dr. Reinhard Knüppel

Kommissarischer Jugendvorstand  
Matthias Lindenmaier

Clubmanager Frank Steyer

Reinigungsteam: Söngul Arca         Genc Ümügülcüm                                   Raziye Celik

Leitung Marketing Anna Hoffmann

Clubsekretariat:
Sylvia Schnurr
Gabriele Bosilj
(nicht abgebildet)





Der einzige Profiteur des Lockdowns 
im Frühjahr war unser Platz. Kaum 
waren die Sommergrüns zwei Wo-
chen offen, wurden am 22. März die 
Maßnahmen gegen die Pandemie 
eingeleitet und wir mussten leider 
schließen. In den sechs Wochen 
ohne Golfbetrieb konnten wir die üb-
rigen Baustellen des Vorjahresum-
baus fertigstellen und noch einige 
andere Projekte in Angriff nehmen. 
Die Schonzeit für Grüns und Fair-
ways machte sich deutlich bemerk-
bar und wir konnten Anfang Mai auf 
einem Platz in absolutem Topzu-
stand in die Saison starten.

Eine besondere Herausforderung 
für unser Team war dieses Jahr der 
große Andrang auf dem Platz und 
auch auf die Übungsanlagen. In die-
sem Maß wurde unsere Anlage noch 
nie frequentiert. Im August gab es 
einmal einen Schockmoment als die 
Beregnungsanlage ausfiel und uns 
zu vielen Überstunden und Hand-

GREENKEEPING
bewässerung gezwungen hat. Doch 
auch dieses Problem konnte binnen 
einer Woche gelöst werden.

Insgesamt konnten wir durch die 
ganze Saison hindurch den Pflege- 
zustand auf einem hohen Niveau 
halten. Dies wurde auch durch die 
klare Steigerung der Punktzahl in 
den Leading Testergebnissen er-
sichtlich.

Für das Jahr 2021 haben wir uns 
vorgenommen, die Erfahrungen aus 
dem ersten Jahr mit dem neuen 
Platz zu nutzen, um den Pflegezu-
stand noch weiter zu optimieren.  
So werden wir beispielsweise an 
Tee 2 einen festen Mattenabschlag 
installieren, um den schattigen Her-
renabschlag frühzeitig schonen zu 
können. Zudem optimieren wir noch 
den Pitchingbereich hinter dem neu-
en Chipping Green.

Wir freuen uns schon auf die neuen 
Herausforderungen, die das Jahr 
2021 für uns bereit hält und hoffen, 
Ihnen wieder einen perfekt gepfleg-
ten Platz für unseren schönen Sport 
bieten zu können. Unser Dank geht 
wie immer an alle Kollegen, Vor-
stände und Mitglieder für die gute 
Zusammenarbeit.

Vorstellung Balint Soltesz

Seit dem Frühjahr 2020 haben wir 
eine neue Kraft im Greenkeeping. 
Balint Soltesz verstärkt unser Team 
und hat Rocco Ströbele ersetzt, der 
sich beruflich komplett verändert 
hat und den Golf Club auf eigenen 
Wunsch verlassen hat.

Greenkeeping ‘87

Drei Mann pflegen 9 Löcher, es gibt 
weder eine automatische Bewäs-
serungsanlage noch eine Bunker-
pflegemaschine oder gar einen Be-
sander für die Grüns. Nahezu alles 
ist Handarbeit. Die Fairways und 
Außenbereiche werden auf der glei-
chen Höhe abgemäht, es gibt keine 
Schnittabstufungen bis zum Wald.  
Unglaublich was sich in 34 Jahren 
hier beim Golf Club getan hat. Aus-
bau von 9 auf 18 Löcher, Clubhaus-
neubau, Platzumbau 2019… sieben 
Präsidenten, acht Platzvorstände 
und unzählige Weggefährten.

Nach 34 Jahren Arbeit für den Club 
geht Franz Ströbele Ende Juli 2021 
in den wohlverdienten Ruhestand.

Wir bedanken uns herzlich für alles 
und freuen uns auf viele weitere 
Jahre mit dir als „Teilzeitarbeiter“.

Ein Abschied  
schmerzt immer,
auch wenn man  
sich schon lange  
darauf freut.
Arthur Schnitzler
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Ausblick

Rückblick

Willkommen in unserem Team!

Thomas Ströbele,  
Stellvertret. Head-Greenkeeper

Mario Senke, Greenkeeper – Unser Spezialist  
für Bäume

Horst Aubele, Mechaniker

Franz Ströbele, Head-Greenkeeper 

Kim Schneider, Greenkeeper – HausmeisterBalint Soltesz, Greenkeeping

Thomas Ströbele mit seiner Tochter beim
Range-Bälle einsammeln

Franz Ströbele im Jahr 1987



PLATZUMBAU
In der Saison 2020 konnten wir erst-
mals ohne bauliche Einschränkun-
gen auf unserem umgebauten Platz 
spielen. Dieser Anlass sollte auch 
mit einem großen Eröffnungsturnier 
angemessen gefeiert werden. Leider 
machte uns der Corona-Virus (wis-
senschaftlich korrekt: das SARS-
CoV-2-Virus) einen dicken Strich 
durch die Rechnung. Wir konnten 
erst mit 7-wöchiger Verspätung den 
Platz öffnen. Allerdings hat sich die-
se unfreiwillige Schonzeit auf unse-
ren Platz positiv ausgewirkt:
Wir hatten noch nie so schöne Fair-
ways und so wenige Pitchmarken 
auf den Grüns!

Wir bekamen sehr viel Lob für den 
neuen Platz, sowohl von unseren 
Mitgliedern als auch von den zahl-
reichen Gastspielern. Auch bei den 
Leading Tests machten wir einen 
Sprung nach vorne, die Bewertun-
gen waren alle sehr gut.

Die wenigen noch anstehenden Bau-
maßnahmen wurden auf den Herbst 

verschoben, um den Golfern eine 
ungestörte Saison zu ermöglichen. 
Wir wollten auch Erfahrungen sam-
meln und nach dem Saisonende 
entsprechende Korrekturen vorneh-
men. Erfreulicherweise müssen wir 
nur wenige Änderungen vornehmen 
(z. B. Abschlag 2). Mit der Pflege der 
Gewässer (Forellenbach und Teich) 
wurde schon begonnen und über 
den Winter stehen noch zahlreiche 
„Baum- und Gebüsch“-Arbeiten an. 
Der noch fehlende Umbau der Bun-
ker am Grün 14 wird im kommenden 
Frühjahr durchgeführt.

Zu Beginn der neuen Saison wer-
den wir wieder unsere traditionelle 
Waldputzette durchführen. Zusätz-
lich müssen wir Anfang Juni eine 
weitere Aktion ins Leben rufen: 
Das auf unserem Platz wuchernde 
Springkraut muss zurückgedrängt 
werden! Das Springkraut ist durch-
aus eine schöne Pflanze, allerdings 
fängt sie auf unserem Platz an, die 
anderen Pflanzen zu verdrängen. 
Um dies zu vermindern muss man 

die Pflanze Anfang Juni, bevor sich 
die Samen ausbilden, mitsamt der 
Wurzel ausreißen. 

Wir werden daher Anfang Juni eine 
„Springkraut-Putzete“ durchführen.

Neuer Platz
Erweiterung des Kurzspielbereichs

22 | 23

Wedge Range
Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung bei  
der Springkraut-Puzete

https://de.wikipedia.org/wiki/ 
Drüsiges_Springkraut

Abschlag Bahn 2

Bahn 7Bahn 1
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GOLF ACADEMY ULM
Die Golf Academy Ulm mit den 
Trainern Sven Kattentidt, Graham 
Pottage und Head Professional 
Torben Baumann kann trotz des 
Lockdowns auf einen sehr posi-
tiven Verlauf der Saison 2020 zu-
rückschauen. Nach der golffreien 
Zeit im Frühjahr war das Interesse 
an Trainerstunden und Kursen er-
freulicherweise umso größer. 

Zum ersten Platzreifekurs im Juni 
erreichte die Teilnehmerzahl mit 
16 Personen einen neuen Teilnah-
merekord und es waren zu diesem 
Zeitpunkt alle vier Golflehrer im  
Kurs eingebunden. Erfreulicher-
weise blieben die Zahlen bei den 
restlichen Platzreifekursen auf 
einem hohen Niveau. Hinzu ka-
men etliche Neueinsteiger, die ihre 
Platzreife in privaten Unterrichts-
stunden erlangt haben, so dass am 
Ende des Jahres über 50 Personen 
ein Zertifikat in den Händen halten 
konnten. Für die Kürze der Saison 
eine sensationelle Zahl! Der größte 

Ligabetrieb konnten die Mannschaf-
ten im Laufe der Saison wieder re-
lativ normal trainieren. Erfreulich 
großen Zuwachs konnte die  Golf  Aca-
demy dabei im Bereich der Jugend 
feststellen.  Hier wurde das Trai- 
ning von Torben Baumann, Graham 
Pottage und dem Auszubildenden 
Yannick Naef über die Saison hinweg 
geleitet.

Einen sportlichen Erfolg konnte in 
diesem Jahr Torben Baumann für 
sich verbuchen. Trotz zwischenzeit-
licher, wie er sagt, „Schwächephase“ 
erspielte er sich den 5. Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften der 
PGA Professionals. 
Als ehemaliger Tourspieler konnte 
er seine Fähigkeiten unter Beweis 
stellen und möchte auch 2021 wie-
der an den Start gehen. Die Am-
bitionen sind hier groß, wobei er 
seinen sportlichen Erfolg vor allem 
versucht, mit den Mannschaften des 
GCU zu erringen. 

Teil der Teilnehmer konnte im Laufe 
der Kurse von einem Verbleib in 
unserem großartigen Club über-
zeugt werden und unterschrieb eine 
Mitgliedschaft. Wir gratulieren hier 
nochmal allen Absolventen!

Ebenso konnten wir auch einen deut-
lichen Anstieg bei den Schnupper- 
und Einsteigerkursen beobachten. 
Die neu eingeführten Familienkurse 
wurden auch sehr gut angenommen 
und so konnten wir vielen zukünfti-
gen Golfern unseren Sport zeigen 
und deren Interesse wecken. Auch 
Sponsoren-/Firmenschnupperkurse, 
Teambuildingevents und Kinder-
geburtstage standen in der ver-
gangenen Saison auf dem Plan. Er-
fahrungsgemäß generiert die Golf 
Academy viele zukünftige Platzrei-
feschüler aus diesen Kursen.
 
Zu Beginn der Saison waren die Trai-
ningsmöglichkeiten für alle Mann-
schaften etwas eingeschränkt, aber 
im Gegensatz zum ausgesetzten  
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Veränderungen für 2021 

Bereits im November 2020 wurde  
das Golfstudio umgebaut. Das Studio 
wurde umstrukturiert und im Innen-
bereich vergrößert bzw. die beiden 
Räume zusammengelegt.
Einmal um das Studio winterfest zu 
machen und die Möglichkeit zu 
schaffen, Indoor spielen zu können, 
andererseits wird das Fittingangebot 
der Academy erweitert.
  
In der kommenden Saison kommt 
zu den bestehenden Marken, PING,  
Mizuno und Titleist auch die Marke 
Callaway Golf hinzu. Die Golf Academy 
 strebt an, das größte Fittingangebot 
in der gesamten Region anbieten zu 
können und entwickelt sich jährlich 
in diese Richtung. Außerdem wird 
zukünftig zur Ergänzung der Putter 
von PING auch die Marken Scotty 
Cameron und Odyssey im Angebot zu 
finden sein. Reinschauen lohnt sich! 
 

Technisch gesehen ist die Academy 
mit dem TrackMan und Videosystem 
zwar schon auf dem neuesten Stand, 
unser Head Pro Torben Baumann 
wird  aber auch hier nochmals tech-
nisch mit neuen Kameras aufrüsten.
 
Der Golf Club Ulm wird ab 2021 zum 
alleinigen Jugendförderstützpunkt 
des BWGV. Im Jahr 2020 war dies 
noch in Kooperation mit dem GC 
Reischenhof auch schon der Fall. 
Torben Baumann wird diese Aufgabe 
nun allein weiterführen und sowohl 
Stützpunktleiter als auch Trainer 
des Nachwuchses aus der Region 
Oberschwaben sein.

Zum September 2020 hatte die Aca-
demy leider einen Abgang in der Per- 
sonalie Yannick Naef zu verzeichnen. 
Herr Naef führt seine Ausbildung in 
seiner Heimatstadt fort. 

Die Golfschule wird versuchen bis 
zum Start der neuen Saison einen 
neuen Azubi zu finden. Im Herbst hat 
Lukas Wanner ein Praktikum absol-
viert und wird evtl. nach bestande-
ner Pre-Course Prüfung neuer Azubi 
im Golf Club Ulm.

Das gesamte Team der Golf Academy 
Ulm freut sich jedenfalls auf einen 
hoffentlich regen Spiel- und Trai-
ningsbetrieb im Winter und natür-
lich einen möglichst normalen Ver-
lauf der Saison 2021 und wünscht 
allen Mitglieder alles Gute und das 
Allerwichtigste – eine gute Gesund-
heit und wieder etwas mehr Norma-
lität in 2021!

BWGV Jugendförderstützpunkt

Golfkurs

Sponsorenevent, regio tv Torben Baumann beim PGA-Turnier

Kindergeburtstag

Golfstudio nach dem Umbau

Sven Kattentidt, Torben Baumann, Graham Pottage



2020, ein Jahr mit Höhen und Tiefen. 

Als es am 17. März 2020 von der Lan-
desregierung – mit Wirkung ab dem 
23. März 2020 – zur Schließung der 
Golfanlagen kam, standen wir quasi 
unter Schock!

Pünktlich zum 01. April 2020 plan-
ten wir die Pro Shop-Eröffnung mit 
einem ganz neuen Sortiment.
Nach unendlich langen Wochen des 
Wartens und Hoffens durften wir 
zum 11. Mai 2020 die Türen öffnen.

Es gab einige Unbekannte für uns:

•  Wie reagieren unsere Mitglieder 
 nach dem Lock-Down?  
•  Sind unsere Mitglieder und Gäste 
  nach den letzten Wochen über- 
 haupt in Shoppinglaune? 
•  Wird es einen zweiten  
 Lock-Down geben? 
•  Wie sollen wir den Umsatzausfall 
 im April wieder reinholen?

Martina Schneider stand ab der  
ersten Stunde mit strahlenden Au-
gen und freudiger Erwartung in  
ihrem Pro Shop. Mit großer Freude 
durften wir unser Team durch das 
langjährige Mitglied Katharina Hauss 
verstärken. 

PRO SHOP
Unsere neuen Marken MDC, Sport-
alm Kitzbühel und Daily kamen bei 
unseren Mitgliedern gut an. Wir 
dürfen Ihnen jetzt schon erfreuli-
cherweise mitteilen, dass wir in der 
kommenden Saison mit weiteren 
neuen Marken eröffnen.

Dank dem tollen Team Martina 
Schneider, Elke Biebinger und  
Katharina Hauss haben wir es ge-
schafft, die Monate nach dem Lock- 
Down gut zu nutzen. 

Unser Dank gilt in diesem Jahr ganz 
besonders den zahlreichen Mitglie-
dern, die unsere kleine Golfboutique 
zahlreich unterstützt haben. Nur so 
ist ein Pro Shop in der heutigen Zeit 
(mit dem immer noch stärker wer-
denden Online-Shopping) zu halten.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine 
hoffentlich Corona-freie Golfsaison 
2021 und viele tolle Stunden mit 
unseren Mitgliedern und Gästen im 
neu gestalteten Pro Shop.

Pro Shop Team & Sven Kattentidt

Sehr geehrte Mitglieder,
Liebe Gäste,

wie Sie alle bereits mitgekriegt ha-
ben, hören wir zum Jahresende im 
Golf Club Ulm auf. Die Gründe hier-
für sind verschieden. Als Haupt-
grund gilt jedoch die bislang nicht 
gefundene Kraft für die Küche, um 
eine Weitergabe der Küchenkunst 
und der Vorliebe für die mediterra-
ne Kulinarik sicherzustellen und für 
weitere Jahre zu gewährleisten.   

Wir blicken zurück auf zwei harte 
aber durchaus überwiegend positive 
Jahre im Golf Club Ulm. Eine solche 
Beziehung benötigt eben Zeit, Zeit ei-
nander kennenzulernen, sich anein-
ander zu gewöhnen und miteinander 
klarzukommen. Dass sich die Dinge 
in einem Verein ständig ändern und 
sich weiterentwickeln, das war uns 
ebenfalls vom Anfang an klar. An 
dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei Herrn Hubert Hörmann 
und Herrn Holger Meyer bedanken, 
die unser Herkommen so engagiert 
gestaltet und überhaupt ermöglicht 
haben. Ebenfalls danken möchten 
wir der Frau Schnurr, die auch nach 

GASTRONOMIE PICCONI‘S

dem Ausscheiden Herrn Meyers für 
ein reibungsloses Miteinander ge-
sorgt hat. Auch eine Frau Schneider 
dürfen wir nicht vergessen, die im-
mer eine Hand für uns hatte, wenn 
es mal klemmte – vielen Dank dafür!
Der besondere Dank gilt jedoch den 
Mitgliedern, jene, die die Gastrono-
mie in Anspruch nahmen, den treu-
en Seelen, unseren Fans! Danke für 
zwei schöne Jahre miteinander und 
fürs Kennenlernen! An dieser Stelle 
möchten wir auch unsere künftige 
Wirkungsstätte bekanntgeben, für 
all diejenigen, die uns auch künftig 
mal besuchen möchten. Wir werden 
ab nächstes Jahr unter anderem die 
Gastronomie des NTK Neu-Ulm in 
der Steinhäule in Neu-Ulm bewirten, 
jene Location, in der wir uns bereits 
zwischen 2006 und 2012 gastrono-
misch entfalten durften.

Für die Zukunft wünschen wir dem 
Club alles Gute!

Herzliche Grüße,
Ihre Picconis

Valentin-Cosmin, Maria und Giovanni Picconi

26 | 27

Katharina HaussMartina Schneider und Sven Kattentidt



Mein Name ist Osman Kavak. Seit 
1993 bin ich als Koch in der Gastro-
nomie tätig. Meine Lehre absolvier-
te ich im Ulmer Restaurant „Forelle“ 
unter Herrn Guido Heer. Die „Forelle“ 
zählte damals zu den besten Restau-
rants in der Region und war bekannt 
für eine innovative und traditionelle 
Küche. Hier wurde noch alles frisch 
zubereitet und gekocht!
Nach meiner bestandenen Gesellen-
prüfung hatte ich das Glück, noch 
weitere vier Jahre von meinem Chef 
lernen zu dürfen und mich als stell-
vertretender Küchenchef weiterzu-
entwickeln. 

Im September 2000 war es dann so-
weit: Ich durfte in die Küche im be-
kannten Panorama Restaurant des 
Maritim Hotels über den Dächern 
Ulms. 

In den nachfolgenden Jahren hatte 
ich die Ehre, mit vielen kompetenten 
KollegInnen aus der ganzen Welt zu 
arbeiten. Mit dem Jahr 2003 erhielt 
ich die Legitimation, „Ausbilder im 
Betrieb“ zu sein. 2007 verließ der 
bisherige Abteilungsleiter bzw. Kü-

chenchef das Haus und ich über-
nahm seinen Posten. Dieser neuen 
Aufgabe und Verantwortung konnte 
ich einige positive Erfahrungen ab-
gewinnen und mich verwirklichen. 
Ich habe die Zeit genossen.

Seit 2018 arbeite ich als freiberufli-
cher Koch für die Firma Miele. Im 
Kontext dieser Tätigkeit realisiere 
ich Kochkurse, -vorführungen und 
-shows sowie private dinings. An 
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an die Firma Miele!

Gute drei Jahrzehnte stehe ich nun 
schon in der Küche, hauptsächlich 
im fine dining Bereich. Ich kam in 
den Genuss, stets frisch und mit den 
besten Produkten kochen zu dürfen. 
Diese Gewissheit, aber vor allem 
all‘ die unterschiedlich kulinarisch 
gearteten sowie zwischenmensch-
lichen Erfahrungen erfüllen mich 
bis zum heutigen Tage mit Stolz und 
Freude.  

Im September 2020 eröffnete ich 
das Restaurant „Petit Atrium“ in 
Neu-Ulm. Meiner Philosophie „Das 

Leben ist zu kurz für schlechtes Es-
sen“ auf diese Weise ganz praktisch 
entsprechen und anderen Menschen 
die Kunst des guten Geschmacks 
nahebringen zu können, ist wohl 
das „Highlight“ meiner bisherigen 
Vita als Koch. Seit dieser Eröffnung 
kann man sich im Petit Atrium ge-
meinsam mit dem kleinsten Koch 
der Welt auf eine ungewöhnliche 
Reise der Sinne begeben: „Le Pe-
tit Chef“ - das einzigartige Konzept 
der Skullmapping-Künstler Filip 
Sterckx und Anton Verbeeck bie-
tet modernste 3D-Visualisierung in 
Kombination mit einem unvergess-
lichen kulinarischen Erlebnis auf 
den Spuren Marco Polos. Als eines 
von 15 Restaurants welt- sowie von 
sechs Restaurants bundesweit dür-
fen mein Team und ich unsere Gäste 
mit bunten köstlichen Impressionen 
und Eindrücken verwöhnen. Der 
Launch dieser digitalen Sensation 
war für uns ein voller Erfolg und ich 
bedanke mich von Herzen bei allen, 
die dazu beigetragen haben!

NEUE GASTRONOMIE

„Wer rastet, der rostet!“, und weil 
wir uns auf unseren Lorbeeren-
keinesfalls ausruhen, soll der Er-
öffnung des Petit Atrium nun die  
Eröffnung des Restaurants „Noah“ 
im Golfclub Ulm (GCU) im März 2021 
folgen. Wir wollen sowohl den Gäs-
ten des Golfclubs als auch allen 
weiteren Interessierten eine frische 
und vitale Mischung nationaler und 
internationaler Speisen bieten.
Darüber hinaus können private und/
oder geschäftliche Events direkt im 
Restaurant mit einladender schöner 
Terrasse oder in unserem exklu-
siven Gourmet-Room veranstaltet 
werden. Sprechen Sie uns gerne an!

Wir blicken mit großer Vorfreude auf 
diese neue Aufgabe und bedanken 
uns herzlich für Ihr Vertrauen. 

Osman Kavak mit Team

MEISTERT AUCH IHRE RASENFLÄCHEN
Der Husqvarna Automower� mäht vollautomatisch, absolut leise und liefert ein perfektes 
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der Automower� ist jeder Herausforderung gewachsen. Ihr Rasen hat noch nie besser 
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NEUMITGLIEDER

Seit ca. Mitte 2019 bin ich auf Anre-
gung des Vorstands „Beauftragter 
für Neumitglieder“. Gerne beschrei-
be ich hier, was meine Beweggründe 
sind, bei der Betreuung und Integra-
tion unserer vielen neuen Mitglieder 
zu helfen. 

Dies lässt sich durch drei wesentli-
che Punkte erklären:  

01 Ich empfinde die Tätigkeit unse-
res Vorstandes nun seit vielen Jah-
ren als sehr mitgliederfreundlich 
und in die Zukunft gerichtet.  
 
Gerne weiße ich hier auch auf das 
sehr gute Zusammenspiel mit  un-
seren Damen und Herren im Office 
und unseren Pros hin, welches es-
sentiell wichtig ist!

Dieses Zusammenspiel trägt sehr 
dazu bei, dass unser schöner Golf 
Club inzwischen ein sehr sympathi-
sches Ansehen in Ulm/Neu-Ulm und 
umzu genießt. Die große Anzahl an 
neuen Mitgliedern seit ca. 3 Jahren 
sind nicht zuletzt die Früchte dieses 
Wirkens. 
 
02 Ein Club, der es nicht schafft,  
einen regelmäßigen Zugang an Neu-
mitgliedern sicherzustellen, wird 
langfristig nicht überleben können, 
zumindest dann nicht, wenn es sich um 
einen gemeinnützigen Club handelt. 
  
03 Gleichzeitig reicht es aber  
keinesfalls aus, einfach nur Neumit-
glieder/Neu-Golfbegeisterte zu ge-
winnen. Entscheidend ist es, diese 
Damen und Herren möglichst 
schnell mit den Gegebenheiten un-
seres Clubs vertraut zu machen und 
bei der Integration in das Clubleben 
zu unterstützen.

 
In diesem Zusammenhang habe ich 
in diesem Jahr mit Freude wahr-
nehmen können, wie hoch der Anteil 
an „Neuen“ bei der Teilnahme an 
vorgabewirksamen Turnieren, aber 
auch Gesellschaftsturnieren sowie 
bei der Frequentierung unserer tol-
len Terrasse inzwischen war. 

Mit dem Ziel dazu beizutragen, dass 
sich unsere Neumitglieder schnellst- 
möglich wertgeschätzt und aufge-
nommen fühlen, organisieren wir 
Verschiedenes. Hier ein Auszug: 

• Ganzjährige Gruppentrainings

• Tiger & Rabbit Turniere

• Infoveranstaltungen für 
 Neumitglieder  

• Monatliche Neumitglieder- 
  treffs ganzjährig jeweils am 
  1. Samstag im Monat um 14 Uhr
  (Intention: gemeinsame 
     Runden spielen, anschlies-  
  sender Austausch, Kennen 
  lernen Gleichgesinnter)

• Erstmalig Angebot eines  
  Gruppen-Wintertrainings

• Etiketten- und Regelabende
Sehr gerne beantworte ich auch –
zusätzlich zu den Damen und Herren 
im Office  –  alle Fragen unserer Inte- 
ressenten/Neumitglieder u.a. rund 
um das Golfspiel, zum Clubleben, zu 
den verschiedenen Möglichkeiten an 
Club-Mitgliedschaften.  

Ausblick 2021:  

Zunächst hoffe ich, dass wir nächs-
tes Jahr wieder „zu Normalzeit“ in 
die Saison starten werden. Soweit 
es „coronatechnisch“ keine Ein-
schränkungen geben wird, werden 
die oben angeführten Aktivitäten 
auch 2021 beibehalten, zumindest 
so lange, wie die Teilnahme an den 
Veranstaltungen so reichlich und 
die Resonanzen weiterhin so positiv 
sind wie bisher.

  

Zum Schluss habe ich noch einen 
Wunsch: Freuen würde ich mich 
über noch mehr Anregungen hin-
sichtlich der bestehenden Aktivi-
täten sowie über Wünsche, welche 
neuen Ideen sinnhaft wären.

Herzlich
willkommen
im Golf Club 
Ulm!

Thomas Mack
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Angela Weißhardt

Markus Vogt

Frank Uhlmann

Klaus Funk

Rainer Hofmann

Jürgen Schellies
Gerd Sauter & Karin Colbus-Schwenk

Dr. Ingo Pfersdorf & Ann Krombholz

Ute & Hans Mangold

Marion und Markus Fitzel

Alexander Jabs

Uwe Faschingbauer

Jens Schott

Hanna Schmidt
Carola Schmidt

Julian Schmidt

Klaus-Peter Brünig



MARKETING
wirsind.golfclubulm.de          

www.regio-tv.de/mediathek/video/der-golf-club-in-ulm/

In so einer unsicheren Zeit muss-
ten auch die Marketingkonzepte 
überdacht und alle Maßnahmen 
umgestellt werden. Flexibel auf 
eingeschränkte Golfkurse und nicht 
vorhandene Veranstaltungen wie 
Golf-Erlebnistag oder Sponsoren 
Events, die viele Interessenten ak-
quirieren, zu reagieren war die Her- 
ausforderung. Wie bringt man Men-
schen trotzdem auf die Idee Golf 
auszuprobieren? Zum einem mit den 
kurzes Videos während des Lock- 
downs. Sowohl Mannschaftsspieler 
als auch Mitglieder und Vorstände 
haben auf YouTube gezeigt, wie man 
Zuhause kreativ Golf üben kann.

Diese wurden unter dem Hashtag  
#wirsindgolfclubulm sowie #stay 
athome auf youtube, facebook und  in- 
stagram gepostet. Nach dem Lock-
down waren natürlich alle froh, wieder 
etwas zu unternehmen und sich im 
Freien zu beschäftigen. Über die Er-
öffnung des Clubs wurde im regio tv 
Journal berichtet. Die neu eingeführ- 
ten privaten Golfkurse mit Personen 
des gleichen Haushaltes brachten 
die ersten Neugolfer auf die Anlage 
und füllten die Platzreifekurse. 

Da Vertrauen dieses Jahr eine wich-
tige Komponente für uns alle war, 
wurden die Marketingmaßnahmen 
nicht nur auf die Bewerbung der Kur-
se ausgerichtet, sondern auch auf 
den Imageausbau. Neben den Ver-
öffentlichungen zum Thema Platz- 
umbau in den regionalen Medien 
wie spaZz, top Magazin und Kinder 
in der Stadt wurden unser Platz in 
den nationalen Zeitschriften wie 
GolfJournal und GolfMagazin vor-
gestellt. Dadurch wurden auch die 
vermehrt gekommenen Greenfee 
Spieler angesprochen.

Ab Juli startete eine Imagekampagne 
wirsind.golfclubulm.de. Dabei wur-
den Golfer in allen Altersstufen vor-
gestellt: Kinder, Familien, Senioren, 
Leistungssportler, Golf-Anfänger.

Langjährige Mitglieder und Mit-
arbeiter haben aus ihrer Sicht 
Golf-Stories erzählt und „die Seele 
des Golfclubs“ etwas persönlicher 
und greifbarerer in kurzen Videos 
vorgestellt. Die Kampagne war so-
wohl online, in Social Media als auch 
in der in der Presse zu sehen. 

“Berufsbedingt viel zu spät 
  angefangen, Golf zu spielen!”

#wirsindgolfclubulm
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Renate und Eberhard Aspacher
Tanja und Ben Riedl

Im August folgten weitere Berichte 
im regio tv und SWR Fernsehen:

Reportage über den Besuch des 
Staatssekretärs und ein 5-minütiger 
Imagefilm. Auch kleine Sponsorene-
vents konnten durchgeführt werden. 

Alle diese Aktionen haben sehr viele 
Menschen dazu bewegt, unseren 
Golfplatz kennenzulernen und Golf 
als neues Hobby für sich zu entdecken. 

Zum Schluss hat sich die Arbeit ge-
lohnt und wir konnten den höchsten 
Stand an Mitgliedern in der ganzen 
GCU Geschichte verzeichnen. Tra-
ditionell und trotz Einschränkung 
bleibt die FORE als fester Bestand-
teil sowie Rückblick der Saison be-
stehen und zeigt mit 116 Seiten die 
schönsten Momente die wir gemein-
sam erlebt haben. So freue ich mich 
auf die Herausforderungen 2021, be-
stehende- und Neu-Mitglieder aber 
auch Sponsoren in der neuen Saison 
zu begrüßen und zu begeistern.

Anna Hoffmann

“Ich möchte zeigen, dass diese 
  Golferwelt nicht so ist, wie man 
  sich das vorstellt “

Anna Hoffmann

“Wir spielen zusammen
   Generationen-Golf!”

“Mir ist es schon immer wichtig
  gewesen in einer Mannschaft
  zu spielen.”

Carina Frohberger

“Mein Antrieb, Golf zu spielen,
  war der sportliche Aspekt in
  einer schönen landschaftlichen
  Umgebung.”

Wolfgang Bunz

Drehtag regio tv



NEUES HANDICAP-SYSTEM 2021

Was ist der Grund hierfür? 
Obwohl jedes der bestehenden Han-
dicap-Systeme nur den Sinn hat, die 
Spielstärke eines Golfers auszudrü-
cken, unterscheiden sich diese Sys-
teme teilweise sehr deutlich. In Zei-
ten der Globalisierung reisen immer 
mehr Golfer in andere Länder. Der 
Golftourismus boomt und sowohl 
Deutsche Golfer, als auch Golfer 
anderer Nationen, spielen interna-
tional auf allen Kontinenten. Um die 
Handicap-Führung nach einheit-
lichen Regeln zu garantieren und 
auch international ein Fair-Play um 
die Platzierungen in den Nettower-
tungen sicherzustellen, wurden aus 
allen sechs geltenden Systemen die 
besten Aspekte übernommen und 
vereinheitlicht. So enthält auch das 
neue „World Handicap System“ viele 
Regelungen, die uns schon aus dem 
EGA-Vorgabensystem bekannt sind.

Was ist neu ?                                          
Folgende Neuerungen werden auf 
uns zukommen: Besonders unge-
wohnt wird dabei zunächst die Be-
rechnungsmethode sein. Während 
die Vorgaben bisher aufgrund von 
Stableford-Nettopunkten fortge-
schrieben worden sind, wird der zu-
künftige Handicap-Index auf Basis 
der Score Differentials nach jeder 
Runde neu berechnet. Der Sco-
re Differential ermöglicht die Ver-
gleichbarkeit der Ergebnisse, die 
auf den unterschiedlichen Plätzen 

erspielt werden, unter Einbeziehung 
der jeweiligen Schwierigkeit eines 
Golfplatzes. Dazu werden die bes-
ten acht der letzten zwanzig Handi-
cap-relevanten Ergebnisse bewer-
tet. Nur aus diesen acht Ergebnissen 
wird der Durchschnitt ermittelt.

Damit entfallen die bisher genutz-
ten Vorgabenklassen mit Puffer-
zonen und Herauf- und Herabset-
zungsmultiplikanden. Zur neuen 
Durchschnittsberechnung werden 
sie nicht mehr benötigt. Da es keine 
unterschiedlichen Vorgabenklassen 
mehr geben wird, entfallen auch 
die Einschränkungen der bisherigen 
Vorgabenklasse 1. Im World Han-
dicap System können somit auch 
Spieler mit einem Handicap-Index 
von 4,4 oder besser Handicap-rele-
vante Privatrunden spielen und an 
9-Löcher-Turnieren teilnehmen, so 
wie es für die aktuelle Spielsaison 
aufgrund der besonderen Umstände 
ohnehin bereits ermöglicht worden 
war. 

Alle Handicap-relevanten Golfrun-
den werden zukünftig als Zählspiel 
ausgetragen. Da aber  das Ergeb-
nis nicht übermäßig durch wenige 
schlecht gespielte Löcher auf einer 
Golfrunde beeinflusst werden soll, 
gibt es den „Maximum Score“, der 
den früheren „Strich“ ersetzt. Der  
Maximum Score ist für den Golfspie-
ler das persönliche Netto-Doppel-
bogey für das jeweilige Loch.

Eine weitere wichtige Neuerung für 
uns ist, dass ab 2021 alle Einzel- 
Zählspiel-Turniere während der 
Spielsaison immer Handicap- 
relevant sein werden. Von Mai 
bis September haben Spielleitun-
gen somit nicht mehr die Wahl, ein 

Zählspiel-Turnier als „nicht vorga-
benwirksam“ auszuschreiben. Da 
jedoch immer nur die acht besten 
der letzten zwanzig Ergebnisse ei-
nes Spielers zur Berechnung des 
Handicap-Index genutzt werden, 
beeinflussen die schlechteren zwölf 
Runden den Handicap-Index zu-
nächst nicht. Nur bei anhaltend hö-
heren Ergebnissen, wird auch der 
Handicap-Index entsprechend der 
tatsächlichen Spielstärke wieder 
ansteigen. Nicht Handicap-relevan-
te Turniere sind während der Spiel-
saison in den Formaten möglich, die 
nicht für die Handicap-Berechnung 
genutzt werden können, wie Vierer 
oder Scramble.

Das Stammblatt eines Spielers ent-
hält im World Handicap System die 
jeweils letzten zwanzig Ergebnis-
se in chronologischer Reihenfolge. 
Wie bisher steht das zuletzt erzielte 
Ergebnis ganz oben, das älteste Er-
gebnis ganz unten im Stammblatt. 
Nach dem neuen Verfahren wer-
den die besten acht der Ergebnisse 
ermittelt und nur aus diesen der 
World Handicap-Index berechnet. 
Sobald ein neues Ergebnis erzielt 
wird, steht es an erster Stelle im 
Stammblatt, das bisher 20. Ergeb- 
nis wird zum 21. und entfällt.

Bei vielen Spielern enthält das 
Stammblatt derzeit weniger als 
zwanzig Ergebnisse. In dem Fall 
werden auch die Handicap-Indizes 
entsprechend der folgenden Tabelle 
aus weniger als zwanzig Ergebnis-
sen ermittelt:

Weltweit werden ab 2021 
die sechs verschiedenen  
Handicap-Systeme zu einem  
einheitlich geltenden, 
sogenannten World Handicap 
System  (WHS) vereint.

Anzahl Er-
gebnisse im 
Stammblatt

Zur Berechnung des Handicap-Index  
gewertete Score Differentials

Anpassung

1 der niedrigste -2,0

2 der niedrigste -2,0

3 der niedrigste -2,0

4 der niedrigste -1,0

5 der niedrigste 0

6 Durchschnitt der niedrigsten 2 -1,0

7-8 Durchschnitt der niedrigsten 2 0

9-11 Durchschnitt der niedrigsten 3 0

12-14 Durchschnitt der niedrigsten 4 0

15-16 Durchschnitt der niedrigsten 5 0

17-18 Durchschnitt der niedrigsten 6 0

19 Durchschnitt der niedrigsten 7 0

20 Durchschnitt der niedrigsten 8 0

EGA-Vorgabensystem  
(bisher)

World Handicap System (neu)

EGA-Vorgabe (World-)Handicap-Index

Vorgabenwirksam Handicap-relevant

Vorgabenfortschreibung
Durchschnittsberechnung des 

Handicaps

Streichloch  
(bei zu vielen Schlägen)

Gewertetes Bruttoergebnis  
(also Wertung einer maximalen 

Schlagzahl)

Vorgabenklassen /  
Pufferzonen

----

Grundlage:  
Stableford-Nettopunkte

Grundlage: Score Differential

EDS-Runden nur für  
Vorgabenklassen 2 – 6

vorab registrierte Privat- 
runden für alle Spieler

9-Löcher vorgabenwirksam  
nur für Vorgabenklassen 2 – 6

Handicap-relevante Privat- 
runden für alle Spieler

Vorgabenwirksame oder  
nicht vorgabenwirksame Turniere

Alle Einzel-Zählspiel-Formate  
in der Spielsaison  
Handicap-relevant

Das Wichtigste für Spieler
Das Handicap ist Ausdruck des Spiel-
potenzials eines Golfers. Je mehr 
Ergebnisse ein Spieler erzielt, desto 
genauer spiegelt der Handicap-Index 
die aktuelle Spielstärke wider. Nur 
so ist ein Fairplay im Spiel um Netto-
platzierungen in Turnieren möglich. 

Durch den Wechsel zum World Han-
dicap System verliert die bisherige 
EGA-Vorgabe ihre Gültigkeit und 
wird durch den neuen Handicap-In-
dex ersetzt. Durch die Neuberech-
nung bei der Konvertierung ist es 
sehr wahrscheinlich, dass der Wert 
des neuen Handicap-Index von dem 
der bisher geführten EGA-Vorga-
be abweicht. Nur Spieler, die in den 
letzten vier Jahren keine vorgaben-
wirksamen Ergebnisse erzielt ha-
ben, erhalten den Handicap-Index 
als Ersteintrag in das Stammblatt 
in unveränderter Höhe. Erst nach 
einigen neuen Ergebnissen spiegelt 
der Handicap-Index dieser Spieler 
ihre tatsächliche Spielstärke wider. 
Innerhalb von Deutschland werden 
die erzielten Ergebnisse nach Han-
dicap-relevanten Runden automa-
tisch durch den Heimatclub oder die 
auswärtige, gastgebende Golfanla-
ge erfasst. Nur im Ausland erzielte 
Ergebnisse müssen Spieler selbst 
Ihrem Heimatclub übermitteln.

Und ansonsten gilt für alle Spieler 
unverändert: Spielen Sie! Haben Sie 
Spaß! Genießen Sie Ihre Runden! Und 
erzielen Sie so viele Handicap-rele-
vante Ergebnisse wie möglich.
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DER SSV ULM 1846 FUSSBALL BEDANKT 
SICH BEI ALLEN FANS, EHRENAMTLICHEN 
UND PARTNERN FÜR DIE 
UNTERSTÜTZUNG IM JAHR 2020 UND 
WÜNSCHT EINE SCHÖNE ADVENTSZEIT.

SPATZENKAPITÄN SPATZENFÜHRUNGSSPIELER

SPATZENTEAM

SPATZENPARTNER

SPATZENFREUNDE

SPATZENFÖRDERER

DERRA, MEYER & PARTNER
Rechtsanwälte PartGmbB

SPATZENUNTERSTÜTZERZUDEM DANKEN WIR UNSEREN 114 MITGLIEDERN DER
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Und dann war plötzlich alles anders.... 

Nachdem wir extrem gut vorbereitet 
und mit einem super Gefühl lang-
sam den ersten Spielen des Jugend-
mannschafspokal 2020 entgegenfie-
berten, kam uns plötzlich Covid-19 
dazwischen.

Rückblick 

Ende Oktober 2019 beendeten wir 
die Saison und hatten einen gut ge-
takteten Wintertrainingsplan auf der 
Agenda. Ziel war es, alle auch im 
Winter zusammen zu halten und vor 
allem so oft wie möglich auch auf 
den Platz zu gehen. Darüber hinaus 
organisierten wir auch das eine oder 
andere Hallen-Fitnesstraining. Alles 
in allem ein gutes Programm, um 
den Winter fit zu überbrücken. Kurz 

JUGEND
vor dem Saisonstart im März, gab es 
dann die ersten Infos über Einschrän-
kungen des Trainingsbetriebs, auch 
im Bereich des Vereinstrainings. Kei-
ner konnte sich zu diesem Zeitpukt 
die Ausmaße vorstellen und hätte 
gedacht, dass es einen Outdoor 
Sport wie Golf genauso trifft wie 
alle Indoor-Sportarten. Es half al-
les nichts, kurz darauf mussten wir 
dann wie alle anderen auch den Trai-
ningsbetrieb einstellen.

Eine für alle harte Zeit, da gerade 
zu diesem Zeitpunkt das Wetter die 
besten Voraussetzungen geschaffen 
hatte, um auf unserem Platz tolle 
Golfrunden zu drehen. Aber es war 
ja für alle die gleiche Situation. Zu-
mindest hofften wir noch, dass der 
Jugendmannschaftspokal wie ge-
plant durchgeführt werden kann. 
Nachdem dann die ersten Spieltage 

abgesagt wurden, war es relativ 
schnell klar, dass wir dieses Jahr 
ohne offizielle sportliche Wettkämp-
fe in die Saison gehen mussten. Das 
war extrem ärgerlich, da gerade 
2020 für unsere Golfjugend ein gu-
tes Jahr werden sollte. Wir hatten 
ein sehr gutes 9-Loch Team und 
auch die 18-Loch Mannschaft konn-
te wieder aus dem Vollen schöpfen. 
Und es hätte schon ganz schlecht 
laufen müssen, wenn wir 2020 nicht 
mit beiden Mannschaften ins Finale 
eingezogen wären.

Saison 2020

Es half alles nichts und so musste ein 
Plan B her. Schnell stellten wir auf 
kleinere Corona-Trainingsgruppen 
um und organisierten diverse vor- 
gabewirksamen Jugendturniere. 

Man merkte, dass alle wieder raus 
wollten und da Urlaub in fernen Län-
dern auch in weite Ferne gerückt war, 
waren die Teilnehmerfelder bei den 
Turnieren sehr groß und eine gute 
Werbung für die Ulmer Golf Jugend. 
Traditions-Events wie der Genera-
tion-Cup mussten ebenfalls in an-
derer Form organisiert werden und 
so gab es in 2020 einen Generation- 
Match-Play Cup. Über die diver-
sen Spielrunden, qualifizierten sich 
am Ende Christopher und Matthias 
Lindenmaier und Martin und Moritz 
Sieringhaus für das Finale. Ein ech-
tes Herzschlagfinale, bei dem erst 
am letzten Loch der Sieger fest stand.  

Am Ende konnten sich Christopher 
und Matthias knapp durchsetzen 
und gewannen den 1. Generation 
Matchplay Cup 2020.

Jugendturnier

Lisa Kurz, Susanne Krammer und Moritz Sieringhaus

Nico Blankenhorn, Felix Maidel, Sophie Jörn und Michael Sirota

Tom Fuchs, Luis Kurz, Jakob Schmutz

Finalisten Generation Cup: Martin und Moritz Sieringhaus sowie Christopher  
und Matthias Lindenmaier

Lara Blankenhorn, Jakob Schmutz, Tom FuchsLilly Geywitz, Nico Blankenhorn, Max Müller
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Max Müller

Jil Barner, Captain des 18 Loch-Teams Felix Maidel, Captain des 9 Loch-Teams

Vincent Weithe, Luis Kurz und Lukas Eberle 

Da auch schnell klar war, dass viele 
der Jugendgolferinnen und -golfer 
in den Sommerferien nicht wegfah-
ren würden, konnte mit tatkräftiger 
Unterstützung und Mitwirkung der 
Golftrainer diesmal in 2 aufeinan-
derfolgenden Wochen ein  3-tägiges 
Golfcamp durchgeführt werden. An 
diesem haben nicht nur Spielerin-
nen und Spieler unseres Clubs teil-
genommen, nein auch auswärtige 
Kids waren Feuer und Flamme und 
hatten 3 lehrreiche Tage auf unse-
rem Platz.

Auch der normale Turnierkalen-
der kam wieder etwas in Schwung 
und so konnte der Club zwar keine 

Clubmeister Michael Sirota

große Platzeröffnung feiern, aber 
zumindest die Clubmeisterschaf-
ten konnten stattfinden. Es war toll, 
ein so breites Teilnehmerfeld der 
Jugend auf den Starterlisten sehen 
zu können. Am Ende konnten sich 
Lilly Geywitz und Michael Sirota als 
Clubmeisterin und Clubmeister der 
Jugend am Board im Clubhaus ver-
ewigen.

An dieser Stelle gilt mein Dank allen 
Eltern, Kindern, Trainern und dem 
Club, der alles dafür getan hat, dass 
die Saison 2020 zwar außergewöhn-
lich war, aber auch rundum gelun-
gen. Das kommende Wintertraining 
wird uns zwar auch nur Training auf 

dem Platz ermöglichen, aber ich bin 
mir sicher, dass die Teams auch 2021 
wieder hoch motiviert an den Start 
gehen werden, um dann eben 2021 
ins jeweilige Finale einzuziehen.

Leider werden auch 2021 wieder ein 
paar Spielerinnen und Spieler die Al-
tersgrenze erreicht haben und nicht 
mehr spielberechtigt sein. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei der Kapi-
tänin des 18-Loch Teams Jil Barner 
bedanken, die uns 2021 altersbe-
dingt nicht mehr unterstützen kann.

Carsten Weithe
Jugendvorstand

Michael Sirota, Moritz Sieringhaus und Nico Blankenhorn

Max Müller, Felix Maidel und Laurenz Weithe
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Nach 2 intensiven Jahren als
Jugendvorstand, habe ich mich
entschieden, die Verantwor- 
tung für die Jugend in andere
Hände zu legen. Ich habe viel
gelernt und möchte mich bei
allen bedanken, die mir die
Arbeit mit und für die Jugend
leicht gemacht haben. 

Mein besonderer Dank gilt
Euch Sportlerinnen und  
Sportlern, denn trotz der  
schwierigen Umstände  
seid Ihr immer mit vollem  
Engagement dabei gewesen.  
Ich bin mir sicher, dass 
2021 eine erfolgreiche
Saison für Euch wird.“ 

Carsten Weithe

„

„
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Die Ulmer Damenmannschaft hat 
letztes Jahr 2019 den DGL-Aufstieg 
in die 2. Oberliga geschafft und bei  
den  Baden-Württembergischen Mann- 
schaftsmeisterschaften die 2. Liga 
bestens bestätigt und mit 5:1 ge-
wonnen.

Wie in jedem Jahr haben wir im  
Frühjahr schon mit unserem Training 
mit Torben Baumann begonnen. 
Wie alle  haben wir uns auf eine groß-
artige Saison gefreut. Doch im Laufe 
des ersten Quartals kristallisierte 
sich immer mehr heraus, dass auf 
Grund der Corona-Situation keine 
Liga-Spiele stattfinden werden.
Leider eine sehr traurige Nachricht. 
Der einzige  Hoffnungsschimmer, dass 
uns vielleicht die BWMM im Oktober 
erhalten bleibt. Und so war es auch.

DAMENMANNSCHAFT
BWMM Baden-Württember-
gische Mannschaftsmeister-
schaften 2020
03. bis 04. Oktober 2020

Die BWMM ist gerade in diesem 
Jahr ein ganz besonderes Highlight. 
Es ist das einzige Mannschaftsspiel, 
das im Jahr 2020 stattgefunden hat, 
auf Grund der Corona-Situation. 
Zusätzlich wird hier nicht nur Ein-
zelzählspiel gespielt, sondern auch 
Vierer-Zählspiel am 1. Tag und Loch-
spiel im Einzel und Vierer am 2. Tag.

Auch dieses Jahr ist wieder das 
Ziel, die 2. Liga mindestens zu hal-
ten. Am Spielvortag musste lei-
der eine Mannschaft zurücktreten, 
auf Grund eines Corona-Verdachtes 

innerhalb der Mannschaft. Das be-
deutete, die Mannschaft mit dem 
5. Platz nach dem ersten Spieltag 
ist automatisch weiter und hat den 
Klassenerhalt geschafft.

Der Austragungsort des Saisonfi-
nales war der Golfplatz GC Kirch-
heim-Wendlingen. Die Wetterlage 
an diesem Wochenende war mehr 
als bescheiden. Windstürme und 
Böen aus allen Richtungen waren 
für jede Mannschaft eine Herausfor-
derung. Aber auch der Regen und die 
niedrigen Temperaturen am ersten  
Tag hatten es in sich.

Wir sind mit einem starken Team 
an diesem Wochenende angetreten. 

Am 1. Tag spielten im Einzelzähl- 
spiel Brit Geywitz (88), Hannah  
Frey (89), Dr. Karin Engelmann (91), 
Nadine Möller (91); im Viererzähl-
spiel Carina Frohberger und Carolin 
Schäfer-Kurz (88) und Prof. Dr.  
Nikola Golenhofen und Michaela 
Maier (92). 

Von 7 Mannschaften haben wir uns 
leider am ersten Spieltag auf den 
letzten Platz platziert:

Freiburg 31
Hetzenhof 38
Marktgräferland 52
Niederreutin 56
Neckartal 64
Scheibenhardt 72
Ulm 87

(von li) Susanne Krammer, Prof. Dr. Nikola Golenhofen, Carolin Schäfer-Kurz, Birgit Bahle, Michaela Maier
Lilly Geywitz, Brit Geywitz, Carina Frohberger, Nadine Möller

Nun hieß es am 2. Spieltag,um den 
Klassenerhalt zu kämpfen gegen die 
6. platzierte Mannschaft GC Hofgut
Scheibenhardt. 

Wir sind in folgender Aufstellung 
ins Matchplay angetreten –  im Ein-
zel-Lochspiel haben gespielt: 
Carolin Schäfer-Kurz (Match verlo-
ren), Carina Frohberger (Match ge-
wonnen), Brit Geywitz (Match gewon- 
nen), Dr. KarinEngelmann (Match 
verloren). Im Vierer Nadine Möller 
und Birgit Bahle (Match verloren), 
Hannah Frey und Prof. Dr. Nikola 
Golenhofen (Match gewonnen).

Wir haben es dieses Jahr leider nicht 
geschafft, die 2. Liga zu halten. Trotz 
des Ergebnisses war es ein wunder-
schönesTeam-Wochenende.

Teamwork schafft
Vertrauen und 
das Vertrauen schafft  
Wachstum.
 Nazim Ambalath

Carina Frohberger

Wir haben zusammen gekämpft, 
zusammen beraten, zusammen ge-
lacht und wir holen uns die Liga im
Jahr 2021 wieder zurück!

Herzlichen Dank an alle an dieser 
Stelle über die ganze Saison hinweg:
an alle Mannschaftsspielerinnen, 
ob am Schläger oder am Bag, an 
unseren Trainer Torben Baumann, 
an unsere Sponsoren und alle, 
die uns unterstützt haben, an alle 
Partner, Ehemänner, Familienmit-
glieder, Freunde und den GC Ulm.  
Danke euch allen.

Nadine Möller
Captain Damenmannschaft

Carina Frohberger. Prof. Dr. Nikola Golenhofen, Birgit Bahle, Nadine Möller, Michaela Maier
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Brit Geywitz (HCP -5,7)

48

Die 
Damenmannschaft 
des Golf Club Ulm

Hannah Frey (HCP -5,8)

Nadine Möller (HCP -6,9) Dr. Karin Engelmann (HCP -7,5)

Prof. Dr. Nikola Golenhofen (HCP -9,5)

Carina Frohberger (HCP -7,9) 

Carolin Schäfer-Kurz (HCP -10,3) Michaela Maier (HCP -12,0)

Birgit Bahle (HCP -14,5)Lena Moser (HCP -14,0)

Susanne Krammer (HCP -16,3) Lilly Geywitz (HCP -18,0)
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Das Jahr 2020 war eine besondere 
Saison, da coronabedingt leider nur 
ein Ligaspiel ausgetragen werden 
konnte.

Unser Spieltag fand am 19.09.2020 
auf neutralem Platz im GC Hoch-
statt-Härtsfeld statt. Wir spielten 
in unserer Ligagruppe gegen die 
Mannschaften vom GC Hetzenhof, 

AK30 DAMEN 

Vom HoleVom Hole-Vom Hole-InIn-InIn-OneOne-One-Schampus Vom HoleVom HoleVom Hole
bis zum Birdiebis zum Birdiebis zum Birdiebis zum Birdiebis zum Birdie-

OneOneOneOneOneOneOne
bis zum Birdiebis zum Birdiebis zum Birdie-Bier 

One
Bier Bier -

Schampus Schampus Schampus Schampus Schampus 
- wir liefern! 

Inh. Jürgen Scherieble e.K.
Lustgarten 9

89165 Dietenheim-Regglisweiler
Tel.: 07347-96600
Fax: 07347-966030
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GC Kirchheim-Wendlingen und GC 
Haghof um einen Platz für das Auf-
stiegsspiel in die 1. Liga. 

Es spielten: Nadine Möller, Sybille 
Gabora, Karin Engelmann, Tanja Ebner, 
Birgit Bahle und Ulla Peters.

Leider haben wir uns nicht für das 
Aufstiegsspiel qualifiziert, aber wir 

50

AK50 DAMEN
Ein Golfjahr ohne Ligaspiele ist 
nun vorbei.  Die Spielerinnen der 
AK 50 Mannschaft - Margarete 
Bosch, Ernestine Ensslin, Liselotte 
Fütterer-Kaiser, Mariann Gensow, 
Prof. Dr. Nikola Golenhofen, Gunde- 
linde Krämer, Dr. Susanne Rück, 
Ira-Verena Unruh, Eva Wagner, 
Ursula Wagner – haben viele Mög- 
lichkeiten wahrgenommen, um sich 
sportlich zu messen. 

Die Clubmeisterinnen in der Alters- 
klasse 50 und 65 kommen aus un-
serer Mannschaft. Gratulation an 
Nikola und Lilo und allen Teilneh-
merinnen für ihre Platzierungen. 

Wir trafen uns im wöchentlichen 
Mannschaftstraining mit Graham 
Pottage, bei Golfrunden – hier auch 
gern mal zu Matchplays – bei  

Nadine Möller

belegten einen guten 2. Platz, elf 
Schläge hinter der erstplatzier-
ten Mannschaft des GC Hetzenhof. 

Wir freuen uns schon auf die neue 
Saison und das Training mit unse-
rem Trainer Graham Pottage.

Birgit Bahle
Captain AK 30 Damen

Turnieren der Spielgemeinschaften 
und Clubturnieren. 

Die Damenmannschaft aus Ottobe-
uren kam zu einem Freundschafts-
spiel zu uns nach Ulm. Auf die 
Fortsetzung des Pokal-Matchplays 
gegen die Allgäuer Damen hoffen 
Alle im kommenden Jahr.

2021 spielen wir in der 1. Liga mit 
den Mannschaften vom Stuttgarter 
Golfclub Solitude, von der Domäne 
Niederreutin, vom Golfresort Heit-
linger Tiefenbach, vom Hetzenhof 
und dem Golfclub Schwäbisch Hall. 

Hoffen wir auf ein gutes, gesundes 
und erfolgreiches kommendes Jahr.

Ursula Wagner
Captain AK 50 Damen

Winterstimmung

Weihnachtsmarkt 2019

Gewinnerinnen, Platzierte Clubmeisterschaft AK50 DamenGewinnerin AK65 Damen

Ira-Verena Unruh



2020 war ein Jahr wie kein anderes.  
Das galt auch für die Herrenmann-
schaft des Golf Club Ulm. Doch ob-
wohl die reguläre Turniersaison lei-
der nicht stattfinden konnte, war es 
dennoch ein ereignisreiches Jahr für 
uns. Nach dem erneuten Aufstieg 
war uns klar, dass das Team weiter 
verstärkt werden sollte.
Tatsächlich gelang es uns, die 
Mannschaft sowohl in der Breite 
als auch in der Spitze mit mehreren 
Neuzugängen auf das nächste Level 
zu bringen.

Aus Hochstatt kam der aus Jugend-
turnieren altbekannte Henrik Schenk 
mit einem Handicap von +1, was zu-
gleich das neue beste Handicap des 
Clubs darstellte. Eine weitere deut-
liche Verstärkung stellten Simon 
Schmid (Hcp -0,4) und Rückkehrer 
Constantin Marschner (Hcp -4,3) 
aus dem New Golf Club Neu-Ulm 
dar, die aus den Ligaspielen der letz-
ten Jahre schon wohl bekannt wa-
ren. Außerdem durften wir uns noch 
über die Zugänge von Mario Dietrich 
aus dem GC Donau-Riss (Hcp -4,2) 

HERRENMANNSCHAFT
und den jungen Luca Steinhauser 
(Hcp -3,9) aus dem Golf Club Bad 
Waldsee freuen.

Nachdem unsere alljährliche Trai-
ningsreise im März wegen unser 
aller Lieblingsvirus leider ausfal-
len musste und kurz danach auch 
Gewissheit eintrat, dass auch die 
DGL Saison nicht stattfinden wird, 
mussten wir umdisponieren. Statt 
dem ersten Spieltag hat unser Mana-
ger Jens Ebermann eine Spielpart-
nerschaft mit dem GC Herzogen- 
aurach auf die Beine gestellt. Also 
trafen wir uns Anfang Juni morgens 
um 4:30 Uhr um mit dem Mann-
schaftsbus zum Hinspiel nach Her-
zogenaurach zu fahren. Nach einem 
langen Tag und 27 Loch durften wir 
uns über eine knappe Führung freu-
en, die wir dann einen Monat spä-
ter in Ulm verteidigen wollten. Dies 
gelang uns souverän nicht zuletzt 
wegen der 69 von Dominic, die einen 
neuen Platzrekord darstellte. Am 
Ende durften wir uns mit einer doch 
recht deutlichen Führung über den 
Siegerpokal, den wir zugegebener-

maßen zuvor selbst kaufen muss-
ten, freuen. Vielleicht schaffen wir 
es nächstes Jahr eine Revanche zu 
organisieren.  

Besonders gefreut haben wir uns, 
dass wir nur kurze Zeit später zu 
einem weiteren Freundschaftsspiel 
in Richtung Heidelberg zum Golfclub 
Sankt Leon-Rot aufbrechen konnten. 
Neben einer der beeindruckendsten 
Golfanlagen Deutschlands, erwar-
tete uns dort eine wahre Topmann-
schaft. Von großem Nutzen war au-
ßerdem, dass wir den Platz für das 
Ligaduell im nächsten Jahr bereits 
kennen lernen konnten. Im Match-
play mussten wir uns dann aber lei-
der erwartungsgemäß gegen einen 
starken Gegner geschlagen geben. 
Das spätere Rückspiel im Herbst auf 
unserem Heimplatz gestalteten wir 
dann deutlich spannender. Shoutout 
insbesondere an Jens Ebermann, 
der sich gegen gleich zwei der St. 
Leon Roth Spieler durchsetzen 
konnte.

Die darauffolgenden Clubmeister-
schaften fanden in einem abge-
wandelten Spielmodus statt, der ein 
voller Erfolg war. Nach zwei Runden 
Zählspiel und spannenden Match-
plays stand der Sieger fest. Mit einer 
extrem starken Leistung konnte sich 
letztlich Neuzugang Simon Schmid 
im Finale gegen Mannschaftskolle-
gen Jan Leis durchsetzen.
 
Mitte Oktober fand mit den Baden- 
Württembergischen Mannschafts-
meisterschaften dann doch noch 
ein offizielles Mannschaftsturnier 
statt, das dann auch direkt zu ei-
nem Highlight wurde. Unser Ziel 
am ersten Tag war klar: Einen Platz 
unter den ersten vier der acht Teil-
nehmer zu ergattern, um am nächs-
ten Tag um den Aufstieg in die ers-
te Baden-Württembergische Liga 
mitspielen zu dürfen. Trotz extrem 
windiger Bedingungen und einem 
Platz, dessen Zustand uns alles 
abverlangte, konnten wir uns mit 
einem Tagesergebnis von +35 über 
Par den vierten Platz sichern. Damit 
durften wir am nächsten Tag gegen 
den erstplatzierten GC Rheintal an-
treten. Nicht mit voller Personal-
stärke war die Rollenverteilung ein-
deutig aber traditionsgemäß stark 
präsentierten wir uns im Matchplay 
und konnten uns mit den Siegen von 
Veit & Constantin, Martin & Jan im 
Vierer und Henrik im Einzel und dem 
Unentschieden von Dominic 3,5 der 
4 benötigten Punkte sichern. Somit 
hatte unsere letzte Partie (Florian 
& Luca) die Chance den Aufstieg 
klar zu machen, aber musste sich 
dann denkbar knapp am letzten 
Grün geschlagen geben. Es ging 
also ins Stechen. Auch dort hat es 
dann nicht sollen sein und wir ver-
loren das Stechen unglücklich. Jetzt 
muss die Mission Aufstieg in die ers-
te Liga doch noch ein Jahr warten…  

Verabschieden müssen wir uns nach 
dieser Saison von Mario Dietrich 
und Moritz Spindler, die beide in den 
nächsten Jahren beruflich bedingt 

Freundschaftsspiel in Ulm gegen GC Herzogenaurach

Jens Ebermann

Internes Turnier

Gin als Preis

52 | 53

Yannick Naef, Martin Sieringhaus, Jan Leis, Pascal Cloppenburg, Moritz Spindler, Florian Hauss, Constantin Marschner, 
Torben Baumann, Dominik Käppeler, Markus Maier, Simon Schmid, Mario Dietrich, Yannik Wessel, Henrik Schenk



die Zeit leider nicht mehr aufbringen 
können, für die Mannschaft zu spielen. 

Besonders bedauern wir dass unser 
langjähriger Captain Martin Sier-
inghaus  das Kapitänsamt nieder-
gelegt hat. In seinen Jahren als Kopf 
der Mannschaft konnte sich Martin 
über jeweils zwei Aufstiege sowohl 
in Liga als auch im Pokal freuen.
  
Martin, wir danken dir für alles was 
du für uns getan hast, wir wissen 
ganz genau wie viel Zeit und Herz-
blut du in die Mannschaft gesteckt 
hast und ohne dich wären wir nie-
mals dort hin gekommen wo wir 
heute stehen. Wir freuen uns auf 
weitere erfolgreiche Jahre mit dir 
als Spieler.  

Allerdings haben wir nicht nur Ab-
gänge zu beklagen, sondern dürfen 
uns auch auf neue (alte) Gesichter 
in der nächsten Saison freuen. 

Wir begrüßen mit Felix Fröhler den 
nächsten Rückkehrer in der Mann- 
schaft und sind gespannt auf die 
weitere Entwicklung von Nachwuchs- 
talent Michael Sirota. Außerdem 
dürfen wir uns noch über die Ver-
stärkung von Marc Gratzl aus Klin-
genburg freuen.

 Wir freuen uns bereits jetzt auf 2021 
in welchem hoffentlich wieder ein 
regulärer Spielbetrieb möglich sein 
wird.

| 5554

Die Jungs beim Studieren der Grüns
Auf der neuen Eins

Dominic Käppeler

Mannschaftsfoto 2019Heimspiel gegen St. Leon-Rot

Letztlich möchten wir uns noch bei 
unserem Coach Torben, dessen  
Engagement für die Mannschaft mal 
wieder riesig war und bei allen unse-
ren Sponsoren - allen voran Areion -  
die auch in einem so schwierigen 
Jahr keine Kosten und Mühen ge-
scheut haben um uns zu unterstüt-
zen, bedanken.

Florian Hauss
Captain Herrenmannschaft
und Pascal Cloppenburg

Seit August begleite nun ich,  
Florian Hauss, mit Torben 
Baumann und Jens Ebermann 
zusammen das Kapitänsamt. 
Auch wenn es nicht leicht sein 
wird, in solche erfolgreichen 
Fußstapfen zu treten, freue 
ich mich sehr auf die Heraus-
forderung und bin motiviert 
für die nächsten Jahre.

Einschlagen in  St. Leon-Rot

Florian Hauss

Yannik WesselMarkus Maier

2. Liga, Stechen um Aufstieg

Neuzugang Henrik Schenk



Nach dem Aufstieg in die 2. Liga 
hatten wir Anfang des Jahres die 
Hoffnung daß aufgrund der Covid 19 
Krise trotzdem ein regulärer Spiel-
betrieb stattfinden kann. Leider war 
dem nicht so.

Daher gab es leider nur einen Spiel-
tag der über den Aufstieg zur 1. Liga 
entscheiden sollte. Graham Pottage 
bereitete wie auch schon die Jahre 
zuvor die Mannschaft wieder perfekt 
vor.
 
Am 19.09.2020 trat unsere AK30 
Mannschaft zum einzigen Spieltag 
der AK 30 Herren 2. Liga Gruppe B 
beim Golfclub Hochstatt an.

Man hatte es mit starker Konkur-
renz vom GC Schloss Monrepos, 
G&LC Schloss Liebenstein, G & LC 
Haghof und dem GC Hohenstaufen 
zu tun. Mit einer sehr stark auf-
gestellten Ulmer Mannschaft um 
Captain Matze Gerlich mit Jan Leis, 
Martin Sieringhaus, Markus Maier, 
Matze Lindenmaier und Veteran Sig-
gi Hausdorf. Absteigen konnte man 
in diesem Jahr nicht und so versuch-
te man um den ersten Platz der zum 
Aufstiegsspiel berechtigt mitzuspielen. 

AK30 HERREN
Leider schaffte man es an diesem Tag 
nicht die entsprechenden Ergebnisse 
zu spielen und musste sich mit 47,5 
über Par mit einem 3 Platz begnügen. 

Den 2. Platz belege Liebenstein 
(46,5 über Par) hinter Monrepos mit 
(35,5 über Par). Mit einer nur etwas 
besseren Gesamtperformance der 
Mannschaft wäre deutlich mehr 
möglich gewesen.

D.h. auch im nächsten Jahr wird 
unsere AK 30 wieder in der 2. Liga 
antreten und versuchen um den Auf-
stieg in die 1. Liga zu spielen.
Bester Spieler am Samstag war 
Matze Gerlich der eine sehr solide 75  
(3 über Par) auf den Platz brachte.
 
Wir wollen uns auch  bei unseren 
Sponsoren Rudi Fröhler und Ewald 
Schaplow für ihre tolle Unterstüt-
zung recht herzlich bedanken. Die 
Vorbereitung für die neue Saison 
geht auch schon wieder los und 
der 1. Spieltag 2021 soll Ende April 
stattfinden.
 

Matthias Gerlich, Spieltag AK 30 in Hochstatt.

Kader Saison 2020:

Rück, Bernd
Gerlich, Matthias
Lindenmeier, Matthias
Sieringhaus, Martin
Leis, Jan
Stemann, Hening
Hausdorf, Siggi
Bartl, Wolfgang
Fröhler, Rudi
Schwann, Martin
Hirn, Alexander
Guggenmos, Felix
Maier, Markus
Brüssing, Veit
Bachthaler, Holger
Gollrad, Nikolaus

Matthias Gerlich
Captain AK30 Herren

Jan Leis
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Martin Sieringhaus



Zwischen Alb und Allgäu 
im Herzen Oberschwabens

SigmaringenSigmaringen

RavensburgRavensburg

MemmingenMemmingenMemmingenMemmingenMemmingenMemmingen

KemptenKempten

BiberachBiberach

Ulm

ALLGÄU

ALBALB DietenbronnDietenbronnDietenbronn

MindelheimMindelheim

Ehingen

HeidenheimHeidenheim

GünzburgGünzburg

Augsburg

Landsberg

Krumbach

Das Mineralwasser 
deiner Heimat!

www.dietenbronner.de

Geschützt und ursprünglich rein - in mehreren 1000 Jahren
wurde das Wasser durch verschiedene Erd- und Gesteins-
schichten ganz natürlich gefi ltert und mineralisiert

Was Dietenbronner auszeichnet:
• frei von schädlichen Umwelteinfl üssen
• sehr wenig Natrium, kein Nitrat 
• ausgewogene Mineralisation
• guter Geschmack
• für Säuglingsnahrung geeignet
• CO2 freundlich / kurze Transportwege

AK50 HERREN

Am Samstag den 19. September 
2020 trat unsere AK50 Mannschaft 
zum einzigen Spieltag der 3. Liga im
Fürstlichen Golfresort Bad Waldsee
an. Nach Analyse der Gegner war 
man von 5 Mannschaften vom HCP-
Schnitt auf dem 4. Platz – also eine
Aufgabe.

Mit einer gut aufgestellten Ulmer 
Mannschaft um Captain Andreas 
Bortoli, mit Heinz Stöckle, Walter 
Gehring, Wilhelm Walker, Cristinel 
Stefanescu und Mario Caroli gingen 
wir an den Start. Die Bedingungen 
waren perfekt, am Tag vorher eine 
Proberunde, abends im Lokal dann

besprechen, was wichtig war und 
früh ins Bett. Voll motiviert und 
unterstützt von den beiden Caddys 
Franz Möller und Gerd Marschner 
ging es dann am Samstag ans Werk. 

Das Glück, das man auch mal 
braucht, hat uns leider gefehlt. 
Wir wurden am Ende Zweiter mit 3 
Schlägen Rückstand auf den Sieger
(GC Hochstatt). Bester Spieler in un-
serem Team war Heinz Stöckle der
mit einer 78 ins Clubhaus kam, mit
42 Nettopunkten – womit er sich von 
HCP 8,4 auf HCP 9,6 verbesserte – 
nochmal Gratulation.

Nächstes Jahr starten wir wieder 
das Projekt Aufstieg und hoffen, 
dass wir nach 2 x 2. Platz im Jahr 
2019 und 2020 das dann auch mal 
schaffen.

Viele Grüße und Danke auch an un-
sere Sponsoren: Areion, Neu-Ulm;
Munk Immobilien, Ulm; Elektro 
Bürzle, Ulm; Ostertag Natursteine, 
Langenau; Celos Computer, Ulm.

Andreas Bortoli
Captain AK50 Herren

Hole-in-One von Andreas Bortoli

Mario Caroli

Heinz Stöckle



Die diesjährige BWGV Ligarunde 
fand dieses Jahr Corona bedingt in 
einem speziellen Modus statt. Alle 
dreizehn AK65 Gruppen mit je fünf 
Mannschaften spielten am 17. Sep-
tember 2020 auf einem fremden 
Platz mit dem Ziel den Ersten dieser 
Gruppe in einem Aufstiegsspiel am 
1. Oktober in die Zweite Liga aufstei-
gen zu lassen.

Wir hatten mit unseren Mitbewer-
bern aus Donau-Riss, Bad Über-
kingen, Hohenstaufen und dem 
Reischenhof die Möglichkeit, im GC 
Hochstatt-Härtsfeld-Ries die Chan-
ce bei besten Golfbedingungen, an-
genehmen Temperaturen, einem 
gut präparierten Golfplatz mit ge-
pflegten Fairways und Grüns um 
den Sieg zu spielen.

Unsere Mannschaft bestehend aus 
Erich Manz, Claus Arndt, Michael 
Bischoff, Hans Joachim Winnefeld, 
Bernd Brüssing, Matthias Bölting 
und unseren Caddies Eberhard As-
pacher, Klaus Henning Meyer und 
Wilhelm Walker spielte extrem gu-
tes Golf und errang gegen die star-
ken Gegner einen sensationellen 
Sieg. Mit Zählspiel Ergebnissen zwi-
schen 83 und 90 erspielten wir uns 

AK65 HERREN

AK65 erreichen 
im Ligaspiel 
einen sensationellen 
ersten Platz in der 
dritten Liga

einen soliden 4 Punkte Vorsprung 
auf den zweitplatzierten aus Hohen-
stadt.
Dieses Ergebnis von 75,5 über CR 
(die fünf besten Spielergebnisse je-
der Mannschaft über dem Platzstan-
dard von 72) war das Beste Ergebnis 
in der gesamten BWGV Ligarunde 
aller AK65 Mannschaften. Dieses 
gute Mannschaftsergebnis wurde 
durch drei Netto-Unterspielungen 
von Joachim Winnefeld, Erich Manz 
und Claus Arndt erreicht und belegt 
die perfekte Vorbereitung auf dieses 
so wichtige Spiel in diesem Jahr.
Wir waren also sicher am 1. Okto-
ber im Golfclub Neckartal dabei und 
spielten mit den anderen Mitbewer-
bern um den Aufstieg in die zweite 
Liga.

Die Herren der AK65 steigen in die 
zweite Liga auf!

Der erste Oktober 2020 war der Tag 
der Wahrheit für die AK65 Herren. 
Im Golfclub Neckartal bei Kornwes-
theim trafen sich die dreizehn Grup-
pensieger aus dem gesamten BWGV 
Bereich der AK65 Gruppen zu einem 
beinahe 9-stündigem Wettkampf. Die 
sechs Besten Mannschaften durften 
in die zweite Liga aufsteigen. Der 

Golfplatz im Neckartal präsentier-
te sich als parkähnlicher Golfplatz 
mit teilweisen langen Fairways, 
sehr schnellen stark ondulierten 
und schwierig zu spielenden Grüns. 
Die Wetterverhältnisse waren für 
Anfang Oktober hervorragend. Wir 
hatten am sonnigen Vormittag an-
genehme Temperaturen und nur ei-
nen kurzen leichten Nieselregen am 
späten Nachmittag.

Die Ergebnisse dieses Tages zeigten 
eindeutig, wer die hohen nervlichen 
Belastungen eines so eminent wich-
tigen Aufstiegsspiels am besten in 
sportliche Leistungen umsetzen 
konnte. Die Ulmer AK65 Herren sind 
offensichtlich nervenstark und gut 
vorbereitet aus dem heimatlichen 
Ulm zum Golfclub Neckartal ge-
reist. Obwohl unsere Mannschafts-
spielvorgabe von 79 eher im höhe-
ren Bereich der Spielvorgabe lag 
erreichten wir das viertbeste Mann-
schaftsergebnis und sind somit si-
cher in die zweite Liga aufgestie-
gen. Zwischen dem Erstplatzierten 
aus Niederreutin und dem sechs-
ten aus Owingen-Überlingen liegen 
nur 17 Punkte. Die verbleibenden 
sieben Nichtaufsteiger lagen auch 
nur 17 Punkte auseinander. Es war 

also wirklich eine enge Angele-
genheit bei diesem Aufstiegsspiel 
im GC Neckartal. Ein wesentlicher  
Anteil an diesem positiven Ergeb-
nis haben sicher unsere mitgereis-
ten Unterstützer/Caddies bewirkt.  
Dieter Widmann, Eckhard Schirow-
sky, Klaus Henning Meyer und Wil-
helm Walker haben den aktiven 
Sportkameraden am Golfball mit 
ihrer moralischen und sportlichen 
Hilfe gutgetan. Dafür einen beson-
deren herzlichen Dank vom Captain.  

Die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft nach dem Erreichen des 
Aufstieges war entsprechend eu-
phorisch und positiv. Nächstes Jahr 
2021 müssen wir wie immer alles 
und noch mehr geben um die Liga zu 
halten – wir freuen uns schon darauf.

Michael Bischoff
Captain AK65 Herren

Ein Großteil der Mannschaft: V.l.: Joachim Winnefeld,  

Siegfried Beck, Dr. Matthias Bölting, Dieter Widmann,  

Uli Bosch, Charly Schmidt, Eckhard Schirovsky, davor  

Michael Bischoff und  Klaus-Henning Meyer 

(Bild aus 2019)

| 6160
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DAMENGOLF
Mein erstes Jahr als Ladiescaptain 
war eine spannende Herausforderung. 
Das Winterprogramm startete im 
Februar mit einem Besuch des KCC 
Theaters in Söflingen. Das Comedy-
programm „Wenn der Doktor 2mal 
klingelt“ sorgte für gute Unterhal-
tung und strapazierte die Lachmuskeln.

Im März folgte die Besichtigung 
des Wiblinger Klosters mit einer 
sehr interessanten und ausführli-
chen Führung im Bibliothekssaal. 
Anschließend genossen die Damen 
ihren ersten Eisbecher des Jahres 
in der Gelateria Rubino.

Der leidige Corona Virus machte uns 
am Anfang der Saison einen Strich 
durch die Planung, sodass wir erst 
am 28. Mai das Damengolf eröffnen 
konnten. Es dauerte nur kurz bis 
man sich an die neuen Kontaktre-
geln gewöhnt hatte. Auf dem Platz 
ließen sich die Damen dadurch die 
gute Laune nicht verderben.
Nachdem 2021 das Handicapsystem 
geändert wird, haben wir möglichst 
viele vorgabewirksame Turniere 
gespielt. Das Erste war am 2. Juli 
möglich.

Gewonnen haben: 
Brutto Sybille Gabora, 
Netto Dr. Gerlinde Bauer, Emma 
Mahlknecht und Elisabeth Puckert. 
 
Weitere vorgabewirksame Turniere: 
16.07. Brutto Gundelinde Krämer.  
Netto Dr. Gerlinde Bauer, Elisabeth  
Puckert, Dr. Gunda Oetinger
23.07. Brutto Judith Mareis,  
Netto Elisabeth Puckert,  
Ernestine Ensslin, Ingrid Sigel
10.09. Brutto Sybille Gabora  
Netto  Jutta Gatterer, Luise Widmaier-
Müller, Ernestine Ensslin 
01.10. Brutto Sybille Gabora 
Netto  Gabriele M. Maier,  
Dr. Gunda Oetinger, Birgit vom Hof

Im Jahr 2019 haben wir uns durch 
die Klingenburger Ladies zu einer 
Neuerung inspirieren lassen und 
diese auch bei uns eingeführt. Der 
Birdie-Vogel: Eine kleine, funkelnde 
Anstecknadel in Form eines Vogels, 
d.h. für jedes gespielte Birdie erhält 
die Spielerin ein schmuckes Vögel-
chen. Ein sensationelles Ergebnis 
hat Sybille Gabora erzielt. Sie hat an 
einem Nachmittag gleich drei Bir-
dies gespielt!!! Außerdem erhielten 

Dr. Gunda Oetinger, Elisabeth Puckert, 
Christine Nölker, Gundelinde Krämer, 
Ingrid Sigel und Jutta Gatterer eines 
dieser Schätzchen.

Die Ladies Golf Tour (Peter Hahn 
Turniere), veranstaltet von Finest 
Moments, ist die größte Turnierserie 
für Damen in Deutschland bei der 
maximal 125 Golfclubs teilnehmen 
dürfen. Die diesjährigen Preise wur-
den gesponsert von den Markenpart-
nern der LGT unter anderem dem 
Hauptsponsor Peter Hahn Mode-
welt mit großzügigen Gutscheinen, 
desweiteren von Degussa Goldhan-
del, Klapp Cosmetics mit exklusiver 
Naturkosmetik, Aigner Parfüm mit 
den neuesten Düften und Sonnen-
brille, Liebeskind mit der neuesten 
Sonnenbrille, Monomania mit hoch-
wertigem Modeschmuck und last 
but not least Gehwohl Fußpflege mit 
reichhaltigen Pflegeprodukten für 
unsere `Golfrunden-Kilometer` ge-
plagten Füße.

Der Wettergott war uns an allen drei 
Turnieren sprichwörtlich wohlge-
sonnen. Das 1. Peter Hahn Turnier 
am 09.07. war ein Einzelzählspiel 

Saisonstart im Mai

Besuch im Wiblinger Kloster, Bibliotheksaal

Dr. Gunda Oetinger, Edeltraut Beggel, Petra Ludin

Jutta Gatterer, Gisela Koydl, Marianne Gensow-Streuli Renate Schmidt, Gabriele Maier, Margarete Bosch

Luise Widmaier-Müller, Waldtraud Witte-Ehrentraut, Jutta Manz-Lotz

Gundelinde Krämer, Eva Lichtblau, Birgit vom Hof

Ulrike Marschner, Christine Müller, 
Luise Widmaier-Müller, Judith Mareis, 
Ingrid Sigel, Emma Mahlknecht

nach Stableford, nicht vorgabewirk-
sam. Die Preise gingen an: Brutto 
Gundelinde Krämer, Netto Klasse 
A: Dr. Gunda Oetinger, Judith Mareis 
und Ernestine Ensslin. Netto Klasse 
B: Ulrike Marschner, Gisela Koydl, 
und Emma Mahlknecht. Netto Klas-
se C: Petra Ludin, Luise Widmaier- 
Müller und Gerda Eberhardt

2. LGT Turnier am 30.07. Einzelzähl-
spiel nach Stableford, vorgabewirk-
sam. Auch hier ging der Bruttopreis 
an Gundelinde Krämer. Netto Klas-
se A: Dr. Gunda Oetinger, Emma 
Mahlknecht und Ingrid Sigel. 
Netto Klasse B: Eva Lichtblau, Elisa-
beth Puckert, und Luise Widmaier- 
Müller. Netto Klasse C: Petra Ludin.
Das 3. LGT Turnier am 27.08. war 
ein Texas Scramble mit den Brut-
tosiegerinnen Gundelinde Krämer 
und Judith Mareis. Netto Christine 
Nölker mit Jutta Gatterer, Gabriele 
Maier mit Gisela Koydl und Dr. Gunda 
Oetinger mit Petra Ludin. Leider 
konnte dieses Jahr keine unserer 
Damen an der Abschlussveranstal-
tung in Zell am See teilnehmen.  
Petra Ludin hat die Nominierung le-
diglich um einen Punkt verpasst. 
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Die Freundschaftsspiele mit dem 
AGLC Ottobeuren, GC Reischenhof 
und dem GC Klingenburg fanden 
aufgrund Corona nur in einer ab-
gespeckten Version statt, d.h. mit 
einem kleinen Snack vor dem Start 
und einer reichhaltigen Rundenver-
pflegung.

Im August luden wir die Damen 
vom AGLC Ottobeuren ein, unseren 
wunderschönen neuen Platz zu be-
spielen. Aufgrund des Wetters wäre 
das Turnier fast ins sprichwörtliche 
Wasser gefallen. Aber die Überre-
dungskünste unserer Ladiescaptain 
zahlten sich aus und wir hatten einen 
sehr lustigen und herzlichen Nach-
mittag mit Vierer Auswahldrive. Wir 
danken der LC Karin Königsberger 
für ihren Besuch und die Einladung 
in 2021. Wir freuen und schon jetzt 
darauf.

Einen traumhaften Sommertag er-
lebten wir eine Woche später beim 
Besuch des GC Reischenhof. Wir 
spielten Hörnle (A) und Esch (C), wie 
immer eine Herausforderung für uns 
`Flachländer .̀ Gespielt wurde Zähl-
spiel nach Stableford mit Agregats-
vierer-Teamwertung mit tollen ge-
sponserten Preisen der Firma Egle 
Versandhaus für gesunde Lebens-
mittel. Für die hervorragende Orga-
nisation danken wir den Ladies Cap-

tains Margit Aubele und Elisabeth 
Neher-Oesterle und freuen uns dar-
auf, den Damen unseren neuen Platz 
im Jahr 2021 vorstellen zu dürfen.

Am 3. September kamen die Ladies 
vom GC Klingenburg Corona bedingt 
mit kleiner Mannschaft zu uns.
Gespielt wurde ein Chapman Vierer 
bei strahlendem Sonnenschein und 
ausgelassener Stimmung. Der Ein-
ladung von Ladies Captain Sabine 
Matthiessen für 2021 folgen wir gerne.
Einen kleinen Eindruck, wie es nächs-
tes Jahr bei vorgabewirksamen Tur-
nieren gehandhabt wird, bekamen 
die Damen am 17.09. bei einem Ein-
zelzählspiel, natürlich immer noch 
mit der vorgegebenen Platzvorgabe. 

Am 24. 09. fand unser traditionelles 
Herbstturnier statt mit Auswahldrive 
und stilvollen herbstlichen Preisen. 
Nach einem sonnigen Nachmit-
tag konnten wir abends, bei immer 
noch angenehmen Temperaturen, 
auf unserer schönen Terrasse den 
leckeren Welcome-back-Prosecco 
genießen.

Die Wettervorhersage für den 15.10. 
war schlichtweg grauenhaft. Des-
halb wurde das Abgolfen um eine 
Woche verschoben und das war auch 
gut so. Die Sonne spitzelte sogar 
heraus und verabschiedete uns für 
diese Saison. 32 Damen genossen 
einen wunderbaren, herbstlichen 
Nachmittag und erhielten für ihre 
tollen Leistungen glitzernde Preise. 
Nach einem hervorragenden Es-
sen gab es einen kurzen Rückblick. 
Besonderer Dank geht an Sylvia 
Schnurr, Anna Hoffmann und Frank 
Steyer sowie dem Greenkeeperteam 
für den großartigen Einsatz während 
der ganzen Saison. Außerdem Dank 
an Margarete Bosch und Dr. Gunda 
Oetinger für die gute Verwaltung der 
Damenkasse.Claudia Heindler und Ingrid Meyer

Die Ladies trotzen jedem Wetter

Gute Laune beim Peter Hahn-Turnier

Freundschaftsspiel mit Klingenburg

Die Vorfreude auf die Saison 2021 
ist ganz besonders, da wir einem 
großen Event entgegensehen: Unser 
Damengolf feiert 50jähriges Jubi- 
läum. Wir hoffen, dies ohne Corona- 
Einschränkungen ausgelassen feiern 
zu können.

Es war mir eine Freude, die vergan-
gene, für mich sehr lehrreiche Sai-
son mit ‚meinen‘ Damen verbringen 
zu dürfen und ich schaue auf ein 
aufregendes neues Jahr mit vielen 
‚alten‘ und ‚neuen‘ Gesichtern.

Jutta Gatterer 
Ladiescaptain

• Jahresbeitrag für das Damengolf  
 Euro 65,- ÀÀÀ

• Einzelbeitrag pro Donnerstag    
 Euro 35,- (somit bei 2 Nachmittagen 

 den Jahresbeitrag erreicht)

• Gespielt wird jeden Donnerstag,   
 ca. 8 - 10 vorgabewirksame 
 Turniere im Jahr

• Abschlagszeit für Berufstätige    
 nach Bedarf ab 13:45 Uhr 

• Dameninterne Tiger +  
 Rabbit Turniere
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HERRENGOLF
Ungewohnt spät, aber aus  bekannten 
Gründen, starteten die Herrengolfer 
erst am 24.06. in die Saison 2020. Die 
Teilnahme pro Herrengolfnachmittag 
machte nochmal einen tollen Schritt 
nach vorn, und so waren es im Durch-
schnitt 54 Teilnehmer an den einzel-
nen Terminen.
Erfreulich auch, dass alle sieben Ter-
mine mit Sponsoren belegt werden 
konnten.

Den Auftakt, mit toller Unterstützung, 
machte dann gleich die Ulmer Volks-
bank, mit ihrem Vertreter Volker Renner.

Markus Maier glänzte hier mit sagen- 
haften 37 Bruttopunkten und fünf Bir-
dies. Die Netto-Wertungen sicherten 
sich Jens Ebermann, Prof. Rainer 
Göppel und Andreas Ricker.

Den nächsten Termin unterstützten 
dann Dr. Ingo Bütow und Dr. Anton 
Radlmayr mit tollen Preisen und per-
fektem Wetter. Markus Maier konnte 
erneut den Bruttosieg holen, aller- 
dings erst im Computerstechen ge-
gen den punktgleichen Matthias  
Lindenmaier. Heinz Stöckle, Wolfgang 
Glöggler sowie Herren-Captain Jochen 
Seif waren in den jeweiligen Netto-
klassen erfolgreich.

Am 29.07. luden dann zum zweiten 
mal, die Herren Heinz Fischer und 
Daniel Schmidt, zu den Wiblinger 
Open. Bei perfekten Bedingungen 
auf dem Platz, sowie anschließend 
auf der Terrasse, holte sich Florian 
Hauss im Computerstechen gegen 
Mannschaftskamerad Yannik Wessel 
den Bruttosieg. Die Nettosiege gingen 

an Wolfgang Prestele und einen Alt-
bekannten vom GC Oberschwaben, 
Guenther Sauter.

Auch Sebastian Schröder und Dr. 
Robert Jederan ließen es sich nicht 
nehmen, und zeichneten sich für 
das Sponsoring des Herrengolfs am 
12.08. verantwortlich. Bei wiederum 
besten Bedingungen, sicherte sich 
der Hanseate Raphael Jacobs vom GC 
HH-Hittfeld den Bruttosieg. 
Daniel Schmidt und Hannes Moll wa-
ren in den Nettoklassen erfolgreich. 
Hannes Moll mit glänzenden 45 Netto- 
punkten.

Der MuSe-Cup am 02.09. war mal wie-
der das Maß der Dinge. Das „dienst- 
älteste“ Herrengolfturnier war auch 
mit 68 Teilnehmern an einem Mittwoch 

Volker Renner mit Brutto-Sieger 
Markus Maier (37 Punkte!)

Die Sponsoren der Wiblinger Open, Heinz Fischer und Daniel Schmidt mit Herren-Captain Jochen Seif  
und Bruttosieger Florian Hauss

Wolfgang Bunz mit Christoph Günther und Marcel Haremza



Nachmittag, wieder das bestbesuchte 
Turnier der Herrengolfsaison. Volker 
Munk und Harry Seifert versorgten 
uns wieder mit tollen Preisen und le-
ckerem Halfway. Der Veranstaltung 
entsprechend wurde auch gegolft.
Tom Gehring sicherte sich mit 31 
Punkten die Bruttowertung. Danach 
kamen aber noch vier Spieler mit 
jeweils 30 Bruttopunkten. Die Net-
toklassen gingen an Rainer Jeske,  
Dr. Robert Jederan und Andreas Ricker.

Eigentlich sollte es das Abgolfen sein, 
war aber dann doch eher der „Preis 
des Vorstands“.

Dr. Franz Möller und Andreas Bor-
toli waren die Sponsoren, die uns 
nochmal mit klasse Preisen aus dem 
Pro-Shop versorgten. Leider war uns 
das Wetter an diesem Tag nicht wohl-
gesonnen, was viele Wasserscheue 

vom Mitspielen abhielt. Tom Gehring 
konnte sich wiederum den Bruttosieg 
holen, Dr. Siegfried Hausdorf und  
Dr. Günther Stussak waren in den 
Nettokategorien erfolgreich.

Mit Regen wollte man die Saison nicht 
beenden, und so riefen die Weißen- 
horner Heinz Stötter, Walter Gehring, 
Markus Fitzel und Jochen Seif noch die 
Offenen Weißenhorner Stadtmeister-
schaften ins Leben, und versorgten das 
Turnier mit verschiedensten Preisen. 

58 Teilnehmer am 21. Oktober waren 
dann auch eine stolze Teilnehmerzahl.
Paul Sierocinski, vom GC Bad Wöris-
hofen, sorgte dann auch mit 36 Brutto-
punkten für einen würdigen Abschluss 
der Saison. Andreas Bortoli holte 
sich den Sieg in der Nettoklasse 1. 

Die Sponsoren Dr. Robert Jederan und Sebastian Schröder mit  
dem Brutto-Sieger aus Hamburg, Raphael Jacobs 

Sponsor Dr. Franz Möller, Brutto-Sieger Tom Gehring 
Ein Weißenhorner Gewinner bei den Offenen-Weißenhorner- 
Stadtmeisterschaften: Gustav Hiller 

Jochen Seif mit Netto-Sieger Andreas Bortoli 

Dr. Robert Jederan, Netto-Sieger Hannes Moll und  
Sebastian Schröder

Standesgemäß war dann das Er-
gebnis in der Nettoklasse 2. Sieger 
Gustav Hiller, zweiter Platz Bernd 
Riedl und vierter Platz Peter Kühner 
waren dann allesamt Weißenhorner.
Einen herzlichen Dank noch an Tania 
Gehring, die uns mit leckerer Kartof-
felsuppe und „Mohrenkopfsemmeln“ 
versorgte.

Es war eine kurze, aber sehr schöne 
Herrengolfsaison, mit vielen schö-
nen Stunden auf dem Platz und beim 
Gemütlichen Teil. Mein herzlichster 
Dank geht an unsere Sponsoren, an 
die Greenkeeper, für den immer ta-
dellosen Zustand des Platzes, und an 
die Mitarbeiter des Sekretariats für 
die tolle Zusammenarbeit.

Jochen Seif
Captain Herrengolf
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LICHTEINRICHTUNG  |  Jochen Seif  | Memminger Straße 9 
 89264 Weißenhorn | T 07309 9147368 | M 0160 96873768

info@lichteinrichtung.de | www.lichteinrichtung.de
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SENIORENGEMEINSCHAFT
Jahresabschlussfeier 
am 26. November 2019

Die Berichterstattung für die Saison 
2020 beginnt wie immer mit der Jah-
resabschlussfeier der vergangenen 
Saison. Unter reger Teilnahme der 
Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinschaft feierten wir in unserem 
Clubhaus den Ausklang der Saison 
2019 und eröffneten gleichzeitig mit 
den Zielen und Planungen die Sai-
son 2020. Mit dem Trio Stubenmusik 
Gögglingen mit Begleitung von unse-
rer Hannelore Schmauß wurde der 
unterhaltsame Abend untermalt. Die 
Picconí s leisteten ihren Beitrag mit 
ausgezeichnetem Essen und Trinken.
Zu diesem Zeitpunkt konnten wir noch 
nicht erahnen, dass unsere geplanten 
Aktivitäten in 2020 zum Großteil durch 

Auf Schritt und Tritt begegneten uns 
Sehenswürdigkeiten, die Zeugen der 
wechselvollen Geschichte der Stadt 
sind: gotische Marienkapelle, Falken-
haus mit prunkvoller Rokokofassade, 
Rathaus, Kiliansdom, Neumünster, 
Alte Mainbrücke mit Blick auf Käppe-
le und der Festung Marienberg. Unser 
Führer konnte uns viele Geschichten 
über die Stadt und seine Menschen 
erzählen – auch den Klatsch und 
Tratsch in dieser Zeit, der wie das Salz 
in der Suppe ist.
Die Mittagspause machten wir in der 
„Alten Mainmühle“ einem berühmten 
Treffpunkt an der alten Mainbrücke. 
Den Brückenschoppen, der im Som-
mer gerne auf der alten Mainbrücke 
getrunken wird, haben wir im Restau-
rant zu uns genommen.

Anschließend folgte die Führung in 
der Würzburger Residenz. Dieses 
herrliche Bauwerk erstrahlte in vol-
lem Glanz und majestätischer Pracht. 
Die ehemalige Residenz der Würz-
burger Fürstbischöfe, 1720 bis 1744 
im Rohbau entstanden und bis 1780 
fertig ausgestattet, gehört zu den 
bedeutendsten Schlossanlagen des 
Barock in Europa und wurde 1981 von 
der UNESCO in die Liste des Weltkul-
turerbes aufgenommen. Die Planung 
wurde dem damals noch jungen und 
unbekannten Architekten Baltha-
sar Neumann vom ersten Bauherrn, 
Fürstbischof Johann Philipp Franz von 
Schönborn, übertragen. 

Den Abschluss der Führungen bildete 
die mit Kerzenlicht illuminierte Füh-
rung („Schönborn“) durch den Würz-
burger „Staatlicher Weinkeller“ mit 
Verkostung des köstlichen Franken-
weins. Danach waren die Bäckchen 
unserer Holden gerötet und die Augen 
leuchteten im Kerzenschein, was wir 
auch trotz der Dunkelheit und des 
Kerzenscheins sehr gut sehen konnten.

Hannelore Schmauss

Kulturausflug am 18. 
Februar nach Würzburg 

Bei schönstem Wetter fuhren wir 
gut gelaunt vom Donaubad ab nach 
Würzburg. Würzburg – die Heimat 
unseres Captains Wolfgang – ist kul-
turelles und geistiges Zentrum und 
auch Weinmetropole in Franken. Als 
UNESCO Weltkulturerbe feierte die 
Residenz 300 Jahre seit der Grund-
steinlegung.

Nach einer kurzen Kaffeepause in der 
Nähe der Residenz begann die Stadt-
führung mit unterhaltsamen und kom-
petenten Stadtführern. Drei unserer 
„Heiligen“ (gespielt von Alfred Maier, 
Dr. Bernd Meffert und Dr. Rüdiger 
Reck und im Hintergrund Harald Baar 
als „Mörder“ bzw. „Martyrermacher“) 
wurden sogar in eine geschichtliche 
Darstellung über Kilian, Kolonat und 
Totnan einbezogen. Damit war uns 
das geschichtliche Geschehen sehr 
nahe und personifiziert. Vor über 1300 
Jahren, nämlich um das Jahr 686, wa-
ren Kilian und seine Gefährten aus Ir-
land nach Würzburg gekommen, um 
den christlichen Glauben zu verkün-
den und die Menschen zu taufen. Die 
Missionare und Wanderprediger fan-
den guten Anklang, bis sie durch ihre 
Lehre mit Herzog Gozbert und seiner 
Gemahlin Gailana in Konflikt gerieten 
und deshalb im Jahr 689 umgebracht 
wurden. 

Im Lusamgärtchen befindet sich ein 
Denkmal von Walther von der Vogel-
weide an dem unglücklich verlieb-
te Blumen niederlegen, um ihren 
Schmerz zu mildern. Man sagt, dass 
der Schmerz weg ist, wenn die Blu-
men verwelkt sind.
Im Innenhof vom Gasthof „Zum Sta-
chel“ dem ältesten Gasthof Würz-
burgs wurden uns die vielfältigen 
Geschichten dieses kleinen Ortes er-
zählt. Er diente bei der Steuereintrei-
bung, dem Weinausschank, dem Tref-
fen von Widerständlern, auch Götz 
von Berlichingen war ständiger Gast 
an diesem Orte.

Gögglinger Stuben Trio

Alfred Maier, Dr. Bernd Meffert und Dr. Rüdiger 
Reck und im Hintergrund Harald Baar

Heinz Zimmermann, Evert Schuurmans, Sieglinde Baar

Inge Zimmermann im Lusamgärtchen  
mit Stadtführer

 Staatlicher Weinkeller

Corona über den Haufen geworfen 
werden sollten. In 2020 konnten wir 
entsprechend unserer Zielsetzung

•  Die Freundschaft und den
     Golfsport im GC Ulm pflegen

•  Neumitglieder gewinnen und für 
  unsere Gemeinschaft begeistern

•  Die Freundschaft mit benach- 
   barten Clubs intensivieren

•  Durch geeignete Spielformen  
   mehr Mitglieder aktivieren

•  Den finanziellen Aufwand der   
     einzelnen Mitglieder reduzieren 

Und darüber hinaus trotz Corona an 
die Situation angepassten Veranstal-
tungsformen das gesellschaftliche 
Leben der Gemeinschaft zu pflegen.

Brigitte und Hubert Hörmann
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Freundschaftsspiele  
und Ausflüge 
In diesem Jahr durften wir die 
Golffreundinnen und Golffreunde 
vom GC Oberschwaben und dem GC 
Hechingen in Ulm begrüßen. Der GC 
Augsburg und der GC Hohenstaufen 
haben die Gegeneinladungen wegen 
Corona abgesagt – wofür wir volles 
Verständnis aufbringen konnten. Im 
nächsten Jahr haben wir schon Ge-
geneinladungen erhalten.  

Mitglieder der Seniorengemein-
schaften des GC Klingenburg und 
des GC Reischenhof besuchten uns 
zu einem gemeinsamen Spiel. Im 
nächsten Jahr haben wir schon Ge-
geneinladungen von diesen Clubs 
erhalten. Wir freuen uns schon heu-
te diese neuen Freundschaften wei-
ter zu intensivieren.

Turnier  
Der Sommer ist da

Auf der Heimreise machten wir noch 
einen Zwischenstopp mit Abendessen 
in der „Frische Quelle“ in Aalen-At-
tenhofen. 

Insgesamt ein gelungener Tag mit ab-
wechslungsreichen Besichtigungen 
und vielen Erlebnissen – gerne wie-
der!

Corona und der  
Shutdown
Durch Corona und den verhängten 
Shutdown konnte Anfang des Jahres 
überhaupt kein Golf mehr gespielt 
werden. Damit mussten wir eine Rei-
he geplanter Veranstaltungen strei-
chen bzw. verschieben und konnten 
nur hoffen, dass das Golfleben bald 
wieder beginnen würde – eine völlig 
unbekannte und ungewohnte Situati-
on entstand für uns alle. Sukzessive 
wurden dann im Laufe der Zeit die 
strengen Regelungen gelockert und 
der Platz für privates Spielen wieder 
geöffnet. Mit sogenannten Übungs-
runden konnten wir dann langsam 
wieder mit der Seniorengemeinschaft 
gemeinsame Spiele absolvieren – 
aber immer streng nach dem Motto 
„Abstand halten“ oder wie es immer 
wieder nur heißt „AHA“. 

Wiederanlauf der ge-
planten Spiele am 30. 
Juni und am 14. Juli

Mit dem 30. Juni begannen wir wie-
der mit dem Spielbetrieb unter dem 
Motto „Der Sommer ist da – das erste 
Turnier“. Dieses Turnier wurde unter-
stützt von Gabriele und Alfred Maier 
sowie Anton Blessing. Gefolgt vom 
Turnier „Scharfe KlInge“, unterstützt 
von Inge Ehmann am 14. Juli mit ih-
ren scharfen Messern. Danke für 
Euer Engagement und Eure Preise. 

 Inge und Heinz Zimmermann

Turnier  
Scharfe Klinge

Inge Ehmann

 Inge, Eva und Gabi haben viel Spaß

Randolf Müller und Franz Puckert

 Die Captains Wolfgang Stegmann und Rolf Brüstl

Randolf Müller mit Gast

Gerda Eberhardt und Franz Puckert

Inge Ehmann mit Gast

Wettspiel am 21. Juli

Bei herrlichem Wetter fand das ers-
te vorgabewirksame Wettspiel über 
18 Loch statt. Die Gewinner dieses 
Turniers waren im Brutto der Da-
men Ingrid Meyer und bei den Her-
ren Matthias Berz. Im Netto gewann  
Elisabeth Puckert, gefolgt von Dr. 
Peter Ehrentraut und Inge Zimmer-
mann. Herzlichen Glückwunsch.
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Mit kräftigem Applaus bedankten sich 
die Teilnehmer beim Orgateam um 
Margarete Bosch, Gerda Eberhardt, 
Anton Blessing sowie den weiteren 
Gastgebern Dr. Dieter Benz, Hans 
Brösamle, Monika Ciesielski, Dr. Pe-
ter Ehrentraut, Gisela-Sabine Escher, 
Gustav Hiller, Uschi Kussinger, Her-
bert Mack, Siegfried Modlmeier, Mi-
chael Mühlbacher, Rosemarie Ninow, 
Günther Rapp, Dr. Rüdiger Reck, Evert 
Schuurmans, Veronika Schuurmans, 
Dr. Bruno Waidmann, Rita Winkler, 
Ulrich Winkler, Heinz Zimmermann

Stableford-Wettspiel am 
4. August 
Unter großer Beteiligung spielten wir 
den Stableford-Pokal aus. Sieger im 
diesjährigen Wettbewerb war bei den 
Damen Elisabeth Puckert und bei den 
Herren unser Neumitglied Thomas 
Scharpf. Der Captain überreichte den 
Siegern jeweils den Wanderpokal. 
Das Brutto gewannen bei den Damen 
Gundelinde Krämer, bei den Herren 
Eberhard Aspacher.

Abgolfen – unser Herbst-
fest am 13. Oktober 
Bei wunderschönem Herbstwetter 
beendeten wir offiziell mit einem 
Texas Scramble die diesjährige Spiel-
saison der Seniorengemeinschaft. 

Nachdem es die Tage vorher heftig 
geregnet hatte, wurde das Turnier 
auf 14 Loch verkürzt, was unserem 
sportlichen Ehrgeiz aber auch der 
Freude und den Spaß in den jeweili-
gen Flights, später auf der Terrasse 
und dann im Restaurant keinen Ab-
bruch leistete. Albert Habres empfing 
uns mit seinem Akkordeon und seiner 
Stimme und begleitete uns den gan-
zen Nachmittag bis in den Abend mit 
seinen musikalischen Darbietungen. 
Mit Glühwein und Pizzabrot auf der 
Terrasse wärmten wir uns bei strah-
lendem Sonnenschein auf – vorweih-
nachtliche Stimmung entstand dabei.
Bei der Siegerehrung durch unseren 
Captain wurden die drei Nettosieger-
paare mit je einer Flasche köstlichem 
italienischen Rotwein geehrt. Die Sie-
ger waren mit jeweils 45 Nettopunkten 
Gabriele und Alfred Maier, Eckhard 
Schirovsky und Ingo Trippenfeld so-
wie Christa und Gerd Stuhlinger.  
Herzlichen Glückwunsch an die Sieger 
des Tages.

Nach der Siegerehrung wurde von 
unserem Restaurant Picconí s Essen 
und Trinken auf Einladung der Senio-
rengemeinschaft gereicht. In diesem 
Jahr ohne „Remmi-Demmi“ blieben 
die Seniorinnen und Senioren auf Co-
ronaabstand „AHA“ sehr lange sitzen 
und hatten sich viel zu erzählen und 
zu lachen. Dabei konnte man sehen, 
welchen wichtigen Beitrag unsere 
Gemeinschaft leistet auch schwierige 
Zeiten gut zu überstehen.

Geburtstagsturnier am  
8. September

Auch in diesem Jahr luden die 22 
“runden und halbrunden” Geburts-
tagskinder die Mitglieder der Seni-
orengemeinschaft zu einem Turnier 
und gemeinsamen Essen und Trinken 
ein. 29 Paare gingen bei herrlichem 
Wetter per Reihenstart an Tee 1 und 
Tee 10 auf die Runde zum Vierer-Aus-
wahldrive. Das Wetter war besser als 
der Wetterbericht vorhergesagt hatte, 
so konnte nach dem Spiel noch ge-
mütlich drinnen und draußen zusam-
men gesessen und gegessen werden. 
Nach der Runde gab es ein erfri-
schendes Welcome back - gespon-
sort von Gustav und Wilma Hiller.  Die 
Siegerehrung nahm Margarete Bosch 
mit Anton Blessing vor. Marianne und 
Detlef Gensow gewannen das Tur-
nier, Dr. Gerlinde Bauer und Eckhard 
Schirovsky wurden Zweiter, Dr. Bernd 
Meffert und Eva Wagner wurden Dritter.

Nearest to  the Pin gewannen Uschi 
Kussinger und Dr. Franz Puckert. Den 
longest drive gewannen Marianne 
Gensow (wegen Doppelgewinnaus-
schluss rückte Judith Mareis nach) 
und Silvio Bader.
Für die Sieger hat Wilma Hiller sechs 
von zehn selbst gemalten Bilder zur 
Verfügung gestellt. Vielen Dank an 
alle Teilnehmer und besonderen Dank 
an Wilma Hiller für die tollen Bilder 
und Gustav Hiller für das Bierfass. 

Ein sehr schöner Ausklang des nicht 
nur in golferischer Hinsicht sehr 
schweren Jahres. Die Hoffnung bleibt, 
dass wir alle gesund und munter blei-
ben und uns zur Jahresabschluss-
veranstaltung im November (leider 
mussten wir diese Veranstaltung co-
ronabedingt absagen) wieder treffen 
und dann wieder im neuen Jahr.

Ziele für das Jahr 2021

Auch in 2021 wollen wir mit der Se-
niorengemeinschaft ein für ALLE 
Seniorinnen und Senioren geeigne-
tes abwechslungsreiches Angebot an 
Golfturnieren und gesellschaftlichen 
Events mit verschiedener Ausprägung 
anbieten sowie den Austausch mit be-
freundeten Golfclubs in der Region 
weiter unterstützen. 

Ich baue auf Eure Unterstützung zur 
Erreichung dieser Ziele!!

Ich freue mich schon auf 
die neue Golfsaison 2021 
zusammen mit Euch!!

Wolfgang Stegmann
Captain Seniorengemeinschaft

Elisabeth Puckert Tom Scharpf

Claudia Fröhlich

Albert Habres

Horst und Elisabeth Kirn Marianne Gensow

 Christa und Gerd Stuhlinger

Eckhard Schirovsky

 Gabriele und Alfred Maier 

Ingo Trippenfeld
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Sicher wundern sich manche Mitglie- 
der wenn montags im Belegungs-
plan MOGOS steht.
Wir sind eine Gruppe Damen zwischen 
ü 60 und ü 80, HCP zwischen 14 und 48. 

Die Mehrzahl dieser Gruppe will 
nicht mehr um Punkte und HCP 
Verbesserung spielen, sondern nur 
Spaß haben an unserem schönen 
Sport und unseren herrlichen Platz 
genießen, was aber nicht heißt, dass 
wir nicht nach den Regeln des Golf-
verbandes spielen. Bei unserem 
Spiel geht es um Bunkerschläge, zu 
viele Putts, zu kurze Putts u.s.w.
Diese Fehler kosten bei uns Spiel-
geld und mit diesem Spielgeld fi-
nanzieren wir den Bus für unseren 
jährlichen Ausflug zu Golfplätzen in 
der weiteren Umgebung. Nach jeder 

MOGOS
Montagsrunde freuen wir uns auf ei-
nen kleinen Einkehrschwung auf der 
herrlichen Terrasse im Club.Doch 
dieses Jahr hat sich durch Corona 
alles verändert.

Das Angolfen fand nicht wie in  den 
vergangenen Jahren mit Prosecco 
und Butterbrezeln statt, statt des-
sen gab es Desinfektionsseife und 
für jede Spielerin zwei von  Brigitte 
Hörmann selbstgenähte Masken mit 
Säckchen zum Aufbewahren. Das 
war natürlich eine Riesen-Überra-
schung und wir haben uns sofort 
maskiert.

Der Ausflug in diesem Jahr musste 
ausfallen, dafür waren wir im GC 
Reischenhof und im GC  Risstissen 
zum Spielen. 

Museumsbesuche, Besichtigungen 
etc. wie in den vergangenen Jahren 
werden in diesem Herbst nicht mög-
lich sein. Auch auf unser Entenes-
sen verzichten wir.
 
So schließen wir die Saison 2020 ab 
mit der Hoffnung  auf eine Besse-
rung der Situation 2021.

Bei Familie Picconi bedanken wir 
uns für die gute und nette Bewir-
tung jeden Montag.Die Montags- 
öffnung der Gastronomie sollte auf 
jeden Fall beibehalten werden, denn 
nicht nur unsere Gruppe, auch von 
vielen anderen Spielern wurde der 
Montag zum Essen und Trinken nach 
der Runde  angenommen.

Hilde Mack

PROsecco
„Sie treffen sich täglich um viertel 
nach drei…..“
Zwar nicht täglich, aber ein- bis 
zweimal in der Woche haben sich 
die PROsecco-Golferinnen in diesem 
Sommer auf unserer schönen Golf- 
anlage getroffen, um gemeinsam ab-
zuschlagen.

Neben dem sportlichen Engagement 
durfte der gesellige Teil auf Loch 19 
natürlich nicht zu kurz kommen – ein 
Gläschen Prosecco auf der Sonnen-
terrasse zum Abschluss der Golfrun-
de gehörte auf jeden Fall dazu. Dass 
dabei der Name Programm ist, ver-
steht sich von selbst und spiegelt 
sich in der Teamkleidung und dem 
Mannschaftsequipment wider. Auch 
ein paar Turniere mit den Partnern 
und Freunden und lebhaften Siegeh-
rungen veranstaltete die Spielgruppe 
in dieser Saison.
 
Auf viele schöne gemeinsame Golf- 
runden im Sommer 2021 freuen sich:  

 Anna Hoffmann, Marion Fitzel,  
Sandra Wollinsky, Tanja Riedl,  
Michaela Schaplow, Tanja Bachtaler, 
Beate Vogt-Sailer und Tania Gehring

Markus Fitzel, Beate Vogt-Sailer, Berhard Riedl, 
Tanja Bachtaler

Sandra Wollinsky und  Anna Hoffmann

Walter Gehring



KENNEN SIE SCHON UNSEREN „SECRET-SALE-SERVICE“?
Sie suchen einen neuen Eigentümer für Ihre außergewöhnliche Immobilie – diskret und seriös?  
Gerne bieten wir Ihnen hier unseren neuen „Secret-Sale-Service“ an. 

Ihre Immobilie wird ausschließlich ausgewählten und geprüften Interessenten ganz gezielt angeboten. Eine öffentli-
che Vermarktung findet dabei nicht statt. Aufgrund unserer umfangreichen und gepflegten Interessentendatenbank 
können wir auch ohne Veröffentlichung eine ausreichende Nachfrage generieren. Dieser exklusive Service bietet die 
Chance, den höchstmöglichen Kaufpreis oder bei bestimmten Objekten sogar einen Liebhaberpreis zu erzielen.  
In einem persönlichen Gespräch stellen wir Ihnen gerne die Vorteile dieser neuen Vermarktungsstrategie vor  
und beraten Sie, ob Ihre Immobilie dafür geeignet ist.  
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns. Tel. 07 31 - 379 522-0  
oder senden Sie uns Ihre Anfrage online: www.tentschert.de/secret-sale

SECRET-SALE-SERVICE:  
SERIÖS UND DISKRET.

„Uns können die Kunden vertrauen – wir 
arbeiten seriös, diskret und respektvoll.“

Ihr Martin Tentschert

„Uns können die Kunden vertrauen – wir 
arbeiten seriös, diskret und respektvoll.“

Ihr Martin Tentschert

ZUM
5. MAL

IN FOLGEWIE VIEL IST IHRE IMMOBILIE WERT?

Wir erstellen Ihnen eine kostenlose Kaufpreis-Analyse.*

*  Gilt für Objekte im Umkreis bis 25 km sowie für maximal ein Objekt pro Kunde.
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WOCHENAUER OPEN
Neben unseren vielen Sponsoren- 
und Mannschaftsturnieren sind die 
„Wochenauer Open“ eine lieb gewon-
nene Tradition im jährlichen GCU-Tur-
niergeschehen.

Aufgrund von Corona fanden dieses 
Jahr leider nur 2 „Open“ statt, diese 
– trotz Corona - mit einer erfreulich  
guten Beteiligung.

27. JUNI 2020

BRUTTO DAMEN

1 Schäfer-Kurz, Carolin Ulm, GC 28

BRUTTO HERREN

1 Wessel, Yannik Ulm, GC 35

NETTO STV. BIS 13,3

1 Bartl, Wolfgang Ulm, GC 38

2 Sirota, Michael Ulm, GC 38

3 Golenhofen, Prof. Dr. Nikola Ulm, GC 36

NETTO STV. 13,4 BIS 27,0

1 Bachthaler, Holger Ulm, GC 45

2 Susa, Dr. Milorad Ulm, GC 43

3 Hörmann, Antonie Ulm, GC 38

NETTO STV 27,0 BIS ---

1 Eberle, Andreas Ulm, GC 54

2 Bidell, Beate Ulm, GC 47

3 Harstorff, Burkard Ulm, GC 42

Holger und Tanja Bachtaler

Wolfgang Bartl

Oliver Bürzle, Tanja Riedl und Markus Unseld

Nadine Möller, Dagmar Sterzig und Katrin Wenzler
Birgit Bahle, Dieter Widmann, Andreas Eberle und Andrea Reuter

Beate Bidell, Andreas Riecker und Kinder

Frank Steyer mit Daniela Fuchs

18. JULI 2020

BRUTTO DAMEN

1 Gehring, Lara Reischenhof, GC 28

BRUTTO HERREN

1 Maier, Markus Ulm, GC 34

NETTO STV. BIS 12,5

1 Hausdorf, Dr. Siegfried Ulm, GC 38

2 Golenhofen, Prof. Dr. Nikola Ulm, GC 37

3 Möller, Nadine Ulm, GC 36

NETTO STV. BIS 12,6 bis 25,0

1 Maier, Michaela Ulm, GC 41

2 Spiegel, Roland Ulm, GC 40

3 Geywitz, Lilly Ulm, GC 35

NETTO STV 25,0 BIS ---

1 Wunderle, Jakob Ulm, GC 52

2 Nussbaumer, Ann-Kathrin Ulm, GC 43

3 Bütow, Christine Ulm, GC 40

Die Wochenauer Open finden in der 
Regel jeweils Samstags Vormittags 
statt und sind vorgabenwirksame 
18-Loch-Wettbewerbe. Gekürt wer-
den neben den Bruttosiegern (Damen 
und Herren) die drei erstplatzierten in 
3 Nettoklassen. Dazu kommen noch 
die Sonderwertungen im „Longest 
Drive“ und „Nearest to the Pin“.
 
Wir freuen uns auch im kommenden 
Jahr auf eine rege Teilnahme. À
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Natursteine    Fliesen

Natursteine     Fliesen
 Ihr starker Partner

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7:30 Uhr - 12:00 Uhr
 13:15 Uhr - 17:00 Uhr
Samstags nach Vereinbarung.

Frank Ostertag GmbH · Kiesgräble 23 · 89129 Langenau
Telefon 0 73 45 - 96 27-0 · Fax 0 73 45 - 96 27-29
info@ostertag-stein.de · www.ostertag-stein.de

Wir haben die Fliesen für Ihr Zuhause:

• Bad, Küche, gesamter Wohnbereich
• als Wand- und Bodenfliesen
• für Innen und Außen
• in Naturstein und Feinsteinzeug
•  in großen Formaten, exklusivem Design 

und verschiedenen Oberflächen



       S C H Ö N H E I T

     G E I S T

                     

           W O H L G E F Ü H L

        K Ö R P E R

      Ä S T H E T I K
 

       E N T S PA N N U N G

E X K L U S I V E  D Ü F T E

 E R L E S E N E  P F L E G E

DAS BESTE HANDICAP
FÜR IHRE HAUT.

PARFÜMERIE TEMME GmbH

Münsterplatz 33 . 89073 Ulm
Fon 0731 6 8749

info@parfuemerie-temme.de
www.parfuemerie-temme.de

1. Ladies Challenge

Einen Sonnentag zwischen all dem 
Regen hatten wir uns ausgesucht. 
Nur den letzten Flight erwischte kurz 
vor dem 18. Grün eine kleine Dusche. 
Doch das war beim Empfang im Club-
haus mit einem kleinen Sektumtrunk 
der Sponsoren der Herzklinik Ulm, 
Sabine Muth und Dr. Winfried Haerer 
schnell vergessen.
Longest Drive und Nearest to the Pin- 
Wettbewerbe waren aufgrund Corona 
leider nicht erlaubt. Das hat die Stim-
mung und den sportlichen Ehrgeiz 
nicht getrübt, ganz im Gegenteil – alle 
Flights waren nach 4 Stunden wieder 
im Clubhaus. Wir wurden mit einem 
leckeren Essen und einige mit Gut-
scheinen für den Pro Shop belohnt. 

LADIES CHALLENGE

6. JUNI 2020

BRUTTO

1 Möller, Nadine 88

NETTO A STV BIS 15,3 (ZÄHLSPIEL)

1 Bahle, Birgit 74

2 Rück, Susanne 77

3 Peters, Ulla 77

NETTO B STV 15,4 (STABLEFORD)

1 Bauer, Dr. Gerlinde 51

2 Diem, Beate 43

3 Nussbaumer, Ann-Kathrin 39

25. JULI 2020

BRUTTO

1 Ebner, Tanja 80

NETTO A STV BIS 16,0

1 Gabora, Sybille 72

2 Bahle, Birgit 72

3 Rück, Dr. Susanne 73

NETTO 16,0 BIS ----

1 Wenzler, Katrin 43

2 Sterzik, Dagmar 39

3 Riedl, Tanja 39

2. Ladies Challenge

18 Spielerinnen gingen am 25. Juli bei 
schönstem Wetter auf die Runde. 
Alle freuten sich, dass dieses Mal 
auch wieder Nearest to Pin und Lon-
gest Drive Sonderwertungen erlaubt 
waren. Nach Beendigung der Runde 
wurden die Flights mit kühlem Pro-
secco begrüßt, den Birgit Bahle spon-
tan gesponsert hat. Susanne Rück 
übernahm die Rechnung für Pizza- 
brot, was den Prosecco-Konsum sehr 
unterstützte! Die Folge war ein heite-
res Beisammensein auf der Clubhaus- 
terrasse, bei dem viel gelacht und ge-
scherzt wurde. 

Es folgte die Siegerehrung, zu der auch 
immer ein Trostpreis gehört. Diesmal 
war es eine Chervo Golfhandtasche 
von einer anonymen Spenderin. Die 
„Gewinnerin“ war überglücklich und 
wollte es gar nicht glauben … „Habe 
ich mich jetzt doch unterspielt?“ 

Wir freuen uns sehr auf die Challenge 
Turniere in 2021. Die Termine werden 
Anfang 2021 bekannt gegeben.

Constanze Ostertag



LKW TURNIER
Am 01.08.2020 wurde zum ersten Mal 
das LKW-Turnier, nicht wie in den 
Vorjahren nur für die Herren ausge-
tragen, sondern auch Damen waren 
diesmal willkommen. 

88 Teilnehmer kamen trotz Gewitter- 
warnung an diesem Tag zusammen 
und erlebten, neben dem reinen 
Golfspiel, einen tollen Tag mit vielen  
schönen Extras.

1. AUGUST 2020

BRUTTO DAMEN

1 Golenhofen, Prof. Dr. Nikola Ulm, GC 28

BRUTTO HERREN

1 Maier, Markus Ulm, GC 34

KLASSE A NETTO STV BIS 14,4

1 Manz, Erich Ulm, GC 36

2 Bahle, Birgit Ulm, GC 36

3 Kulik, Leon Ulm, GC 35

KLASSE B NETTO STV. 14,5 BIS 25,0

1 Puckert, Dr. Franz Ulm, GC 43

2 Ruoff, Joachim Ulm, GC 39

3 Naß, Hans-Joachim Ulm, GC 39

KLASSE C NETTO STV. 25,1 BIS ---

1 Gerecke, Dr. Holger Ulm, GC 44

2 Rauss-Dangel, Susanne Ulm, GC 38

3 Mack. Thomas Ulm, GC 36

So gab es wie immer eine Halfway-
verpflegung mit einer LKW-Semmel  
(Leberkäs-Semmel) und nach der 
Runde Welcome back-Kaffee und 
Kuchen.

Markus Maier und Lothar Pfähler

Andreas Bortoli, Lothar Pfähler und Anna-Verena Maier

Daniela Fuchs

Reimund Konopka und Dominic Pfähler

Erstes offenes  
LKW-Turnier 2020

Wolfgang Sigel und Co-Sponsor Jürgen Scherieble

Eine Sonderprüfung gehörte eben-
falls zum Turnierablauf. Chippen von 
einem LKW aufs Puttinggrün, auf dem 
ein Eimer zutreffen war. Hier gelang 
Jupp Höfer der goldene Schlag, wel-
cher mit dem jährlich ausgespielten 
Wanderpokal belohnt wurde.

Am frühen Abend wurden dann alle 
Teilnehmer mit einem leckeren Es-
sen versorgt und die Sieger des Tages 
mit schönen Preisen ausgezeichnet. 

Das Turnier war dank der Organisation 
und Mitarbeit der Familien Pfähler, 
Scherieble und Konopka ein toller Er-
folg. „Mir macht die  Planung bei so 
viel Zuspruch richtig Spaß“ strahlte 
unser Vizepräsident Lothar Pfähler.
Schon Tradition ist die Hilfe der Mit-
arbeiter der Spedition Böhm u. Be-
sold. Der Sponsor Lothar Pfähler und 
Co-Sponsor Jürgen Scherieble wer-
den auch nächstes Jahr wieder das 
LKW-Turnier austragen. Dieses Tur-
nier wird fester Bestandteil des Tur-
nierkalenders. 

Ihr Ziel ist unser Weg.

Int. Spedition Böhm & Besold GmbH
Pfaffenweg 35 • 89231 Neu-Ulm

Tel.: +49 (0) 731.97 00 20
info@boehmundbesold.de
www.boehmundbesold.de

TRANSPORTE • LOGISTIK • LAGEREI

Prof.Dr. Nikola Golenhofen und Lothar Pfähler
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...so die Aussage von Edi Deutelmoser, 
Inhaber der beiden chilioptik-Geschäfte 
in Erbach und Riedlingen.

Daß er mit seiner Entscheidung absolut richtig lag, 
zeigte der Ansturm auf die ausgehängte Nenn-
nungsliste des Golfturnieres. Schon 4 Wochen 
vor dem Event waren die begehrten Startplätze 
ausgebucht. Nach Rücksprache mit dem Club-
manager Frank Steyer wurde die Startliste auf 
100 Teilnehmer erweitert. In Zeiten wie diesen 
wurde im Golf Club Ulm nicht der Kopf in den 
Sand gesteckt, sondern höchstens die Bälle in 
den Sandbunker geschlagen.

Apropos Sandbunker, gespielt wurde auf dem 
neu gestalten Platz. Da blieben absolut keine 
Wünsche offen. Sowohl für die Teilnehmer, als 
auch für den Veranstalter, hat sich das neue 
Layout des Platzes hervorragend bewährt. 

Samstag, 8. August 2020

im Golf Club Ulm in Illerrieden

Der gewohnte Turnierablauf wurde mit den ent-
sprechenden Aufl agen des Hygienekonzeptes 
ergänzt. Begrüßt wurden die Gäste mit einem 
leckeren Frühstück. Das Tee-Geschenk hat den 
Nagel auf den Kopf getroffen. Die Kühltasche 
für Getränke war ein Segen bei dem wunder-
baren Hochsommerwetter.

Gestartet wurde an 2 Tees in 4er Flights nach 
einer umfassenden Ansage von unserem Starter 
Frank Steyer.

Die Halfway-Bewirtung wurde traditionell von 
dem chilioptik-Team bewerkstelligt. Bei Saiten-
würstchen, Knautzenwecken, Sekt, Fassbier und 
antialkoholischen Getränken konnte der abge-
kämpfte Golfer wieder neue Energie tanken. 
Nach der Rückkehr war der Andrang auf das 
Kuchenbüffet mit selbstgebackenem Kuchen sehr 
groß. Bis zur Abendveranstaltung war genügend 
Zeit, um beim gemütlichem Beisammensein die 
Ereignisse des Tage Revue passieren zu lassen.

...WAR KEINE OPTION!
ABSAGEN ???

 

Turnierergebnisse
5. chilioptik-Cup am 8. August 2020

Brutto Damen

1 Nadine Möller Ulm, GC 26

2 Prof. Dr. Nikola Golenhofen Ulm, GC 24

2 Sybille Gabora Ulm, GC 24

4 Michaela Maier Ulm, GC 23

Brutto Herren

1 Markus Maier Ulm, GC 35

2 Florian Hauss Ulm, GC 34

2 Martin Sieringhaus Ulm, GC 34

4 Jens Ebermann Ulm, GC 28

Klasse A - Netto HCP bis 15,2

1 Florian Hauss Ulm, GC 49

2 Michaela Maier Ulm, GC 42

2 Markus Maier Ulm, GC 41

3 Wolfgang Glöggler Ulm, GC 37

Klasse C - Netto HCP 25,5 bis --

1 Daniela Spiegel Ulm, GC 44

2 Elisabeth Puckert Ulm, GC 43

3 Katrin Wenzler Ulm, GC 38

Klasse B - Netto HCP 15,3 - 25,4

1 Moritz Sieringhaus Ulm, GC 49

2 Gabriele M. Maier Ulm, GC 42

3 Erwin Geiselmann Ulm, GC 41

Der Festabend mit Siegerehrung konnte bei wun- 
derbarem Wetter auf der Terrasse abgehalten 
werden. Verwöhnt wurden wir von der Familie 
Picconi mit einem wunderbaren italienischen 
Buffet. Andreas Bortoli hat mit Edi Deutelmoser 
anschließend die Sieger gefeiert und alle an-
deren auf das kommende Jahr vertröstet.

Coronabedingt ist die anschließende Party etwas 
gemütlicher ausgefallen. Nichtsdestotrotz ver-
ließen die letzten Gäste erst nach Mitternacht die 
Veranstaltung.

Ein herzlicher Dank gilt dem Büro des Golf Club 
Ulm und den Greenkeepern, den Familienan-
gehörigen von Edi Deutelmoser und den Mit-
arbeitern von chilioptik. Ohne sie wäre es nicht 
möglich, eine Veranstaltung in diesem Umfang 
auszurichten.
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Mehr Bilder fi nden Sie 
unter diesem QR-Code.

[see you next year]



EARLY MORNING KREBSHILFE
Die Golf-Wettspiele, die zugunsten 
der Deutschen Krebshilfe ausgetra-
gen werden, haben seit 39 Jahren 
eine lange Tradition.

Dank der Erlöse aus den bundeswei-
ten Golf-Wettspielen kann die Deut-
sche Krebshilfe richtungweisende 
Projekte zur Verbesserung der Ver-
sorgung krebskranker Menschen in-
itiieren und finanzieren. 

Auch wir haben uns dieses Jahr zum 
ersten mal als teilnehmender Club 
gemeldet. Beim „Early Morning Tur-
nier“ am 15. August gingen 67 Golfer 
schon um 6.30 Uhr auf den Platz. 

Nach dem erfolgreichen 18-Loch 
Turnier fand man sich beim ge-
mütlichen Weißwurstfrühstück zu- 

sammen, wo es bei einer Tombo-
la tolle Gewinne zu ergattern gab, 
darunter Golfzubehör und Green-
fee-Gutscheine der Partnerclubs!  

Mit den großzügigen Spenden der 
Ulmer Volksbank sowie Golf Aca-
demy Ulm (Sven Kattentidt und Tor-
ben Baumann), den Startgebühren 
der Sportler und den Erlösen aus 
der Tombola, sowie den zahlreichen 
Spenden der Mitglieder kamen ins-
gesamt 3.700 Euro zusammen! Ein 
schöner Tag für die Sportler, Mit-
glieder und Zuschauer und ein toller 
Beitrag zur Unterstützung der Pro-
jekte der Deutschen Krebshilfe.

Golfen für den  
guten Zweck

15. AUGUST 2020

BRUTTO DAMEN

1 Möller, Nadine Ulm, GC 27

BRUTTO HERREN

1 Leis, Jan Ulm, GC 35

KLASSE A NETTO STV. PRO BIS 16,1

1 Brüssing, Bernd Ulm, GC 34

2 Gehring, Tom Herzogenaurach, GC 34

KLASSE B NETTO STV. 16,2 BIS 29,0

1 Bauer, Dr. Gerlinde Ulm, GC 42

2 Reuter, Andrea Ulm, GC 37

KLASSE C NETTO STV. 29,1 BIS ---

1 Hiller, Andrea Ulm, GC 50

2 Hoffmann, Anna Ulm, GC 43

Prof. Rainer Göppel

Frank Steyer und Michael Oehrle

Jan Leis
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EHEPAAR-TURNIER

Das Wetter war mal wieder optimal 
für so ein Turnier am 23. August 2020. 
Das legendäre Ehepaar-Turnier war 
schon frühzeitig mit rund 44 Paaren 
völlig ausgebucht. Es gab zudem noch 
eine recht lange Warteliste. Die 88 
Teilnehmer hatten sichtlich Freude 
bei dem Vierer mit Auswahldrive 
und dem Kanonenstart. Organisiert 
wurde das ganze von den Vorjahres-
siegern Andreas und Heidi Bortoli, 
sowie Gerd und Ulrike Marschner.
 
Zum Start gab es eine kleine Ves-
pertüte und Getränke. Die Range 
war recht früh schon richtig voll. 
Jeder wollte sich noch professio-
nell vorbereiten. Diese hatten an 
6 Bahnen sogenannte Golferische 
Spezialaufgaben eingebaut.   

Unter anderem wurde eine Bahn nur 
mit dem Sandwedge gespielt. Auf 
dem Grün der 18 mussten Hütchen 
geschickt umspielt werden. Eine 
Bahn war Longest Drive mit dem  
2. Schlag. Eine weitere Bahn -  
Farest to the Pin - Auf das Grün, je-
doch der Ball der am weitesten weg 
ist, von der Fahne! Die nächste Bahn 
ausschließlich mit dem Driver – 
auch auf dem Grün. Und dann noch 
eine Bahn, auf der auf dem Grün nur 
Lochbälle gespielt werden durften. 
Eine echte Herausforderung und 
Glück für die Paare die  gleich recht 
nah am Stock waren.
 
Netto Klasse A gewannen Wilhelm 
und Regina Walker mit 41 Netto-
punkten. Netto Klasse B gewannen 
Hans und Ute Mangold mit 39 Net-
topunkten.

Brutto gewannen Michaela und 
Markus Maier knapp vor Franz und 
Nadine Möller.
 
Nach Rückkehr versorgte die Gas-
tronomie uns mit Kalter Ente und 
Pizzabrot. Danach gab es ein 3-Gän-
ge-Menü auf den von Heidi und  
Ulrike schön dekorierten Tischen. 
Alle waren sichtlich zufrieden und 
freuten sich bei der Siegerehrung 
schon auf das nächste Jahr. Ehe-
paar Walker und Mangold sind da 
die Ausrichter.
 
Alle Spieler und Spielerinnern wa-
ren mit dem Tag sehr happy und es 
viel Spaß gemacht hat. So soll es 
sein! Auf 2021.

 23. AUGUST 2020

BRUTTO

1
Maier, Michaela Ulm, GC

28
Maier, Markus Ulm, GC

NETTO STV BIS 45,0

1
Walker, Wilhelm Ulm, GC

41
Walker, Regina Ulm, GC

2
Renner, Volker Ulm, GC

38
Frey, Petra Ulm, GC

3
Möller, Dr. Franz Ulm, GC

37
Möller, Nadine Ulm, GC

NETTO STV AB 45,1

1
Mangold, Hans Ulm, GC

39
Mangold, Ute Ulm, GC

2
Wiebke, Alexandra Ulm, GC

37
Marschner, Sebastian Ulm, GC

3
Müller, Reiner Ulm, GC

37
Widmaier-Müller, Luise Ulm, GC
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Ulm, den  5. und 6. September 2020
Bei schönstem vorherbstlichem 
Wetter begaben sich am Samstag 
früh 103 GCU-Golfer, mit Lunch-
paketen ausgerüstet und voller Ta-
tendrang auf ihre erste Runde. So 
viele Teilnehmer gab es übrigens bei 
den Clubmeisterschaften im GCU 
noch nie.

Die Teilnehmer mussten sich vorab 
für eine Gruppe entscheiden, in der 
sie antreten wollten. So starteten 13 
Spieler in der AK 65-Herren-Klasse, 
33 Spieler in der AK50-Klasse (dar-
unter 9 Damen) sowie 11 Spieler in 
der AK30-Herren-Klasse. Dazu ka-
men 14 Damen und 17 Herren ohne 
Altersbeschränkung sowie 15 Kin-
der und Jugendliche.

Um 09:00 Uhr morgens ging es los 
und die letzten Spieler kamen gegen 
18:00 Uhr ins Clubhaus. Sorgen um 
den Cut musste sich in diesem Jahr 
keiner machen, denn alle durften 
in jedem Fall eine zweite Runde am 
Sonntag spielen.

Am Sonntag wurde es dann für die 
Teilnehmer der Damen- und Her-
renklasse früh, denn die besten 4 
pro Klasse mussten ja noch später 
am Tag die Matchplay-Finals unter 
sich ausspielen. Die AK-Klassen 

und die Jugend spielten am Vor-
mittag/Mittag dann ihre Finalrunde 
aus. In der AK-30-Herrenklasse si-
cherte sich mit knappem Vorsprung  
Matthias Gerlich den Clubmeister- 
titel (160 Schläge), vor Matthias  
Lindenmaier (163 Schläge) – beide 
waren am Vortag noch gleichauf.

Bei den AK50-Teilnehmerinen ge-
wann wieder, wie bereits im Vorjahr, 
Frau Prof. Dr. Nikola Golenhofen 
(172 Schläge) vor Ira-Verena Unruh 
(179 Schläge). Den Clubmeistertitel 
in der AK50-Klasse der Herren er-
oberte, mit einem Start-Ziel-Sieg, 
Andreas Bortoli (167 Schläge), auch 
wenn er am Finaltag noch zu kämp-
fen hatte. Der zweite Platz ging an 
Walter Gehring mit 170 Schlägen. 
In der AK65-Klasse der Herren ge-
wann souverän, mit insgesamt 169 
Schlägen, Wilhelm Walker vor Bernd 
Brüssing, der 15 Schläge mehr be-
nötigte.

Den Titel der Juniorinnen sicherte 
sich Lilly Geywitz (97 Schläge) vor 
Lisa Kurz (99 Schläge). Bei den Ju-
nioren gewann Michael Sirota (84 
Schläge) deutlich vor Nico Blanken-
horn (93 Schläge).

CLUBMEISTERSCHAFTEN

Oliver Hauss

Am Nachmittag gingen dann die 
Halbfinals bei den Damen und Her-
ren los. Wie bereits erwähnt, wurden 
die Finalteilnehmer mittels Match-
play (Lochspiel) auf den Bahnen 1 - 9 
ermittelt. Das erste Halbfinale der 
Damen bestritt die Vorrundensie-
gerin Brit Geywitz gegen Dr. Karin  
Engelmann und letztere gewann 
knapp nach 11 gespielten Löchern 
im Stechen. Im zweiten Halbfinale 
spielten, die mit Brit Geywitz in der 
Vorrunde schlaggleiche Spielerin 
Hannah Frey gegen Sybille Gabora. 
Hier setzte sich Hannah Frey bereits 
nach 6 gespielten Löchern durch. 
Bei den Herren gewann das erste 
Halbfinale Jan Leis am 9. Loch ge-
gen Markus Maier und ebenfalls 
am gleichen Loch gewann Simon 
Schmid gegen Henrik Schenk, der 
sich zuvor, etwas glücklich, den 4. 
Platz gegen Florian Hauss in der 
Vorrunde sicherte.

Gegen 17 Uhr gingen dann die Final-
spieler auf die letzten 9 Löcher (Bahn 
10 - 18), begleitet von vielen interes-
sierten Zuschauern. Im Herrenfinale 
siegte bereits nach 7 gespielten Lö-
chern der neue Clubmeister Simon 
Schmid gegen Jan Leis mit 3 auf.  

Die Damen machten es, zur Freude 
der vielen Zuschauern, die die Spie-
lerinnen am extra aufgebauten 
Bierstand am 18. Grün erwarteten, 
etwas spannender. Erst im Stechen 
gewann Karin Engelmann gegen die 
bis dahin so souveräne Hannah Frey, 
die mit einem ausgelippten Putt et-
was Pech hatte.

Beim anschließenden gemeinsamen 
Abendessen im Clubrestaurant wur-
den dann alle Teilnehmer inkl. der 
neuen Clubmeister/innen und Vize- 
clubmeister/innen gebührend gefeiert.

Besonderer Dank gilt den diesjähri-
gen Sponsoren, dem Autohaus Mack 
aus Senden sowie dem Getränke-
handel Maier (Jürgen Scherieble) 
aus Dietenheim-Regglisweiler.

Stechen an der10 zwischen Florian Hauss und Henrik Schenk

Luis Kurz, Lara und Nico Blankenhorn, Lilly Geywitz
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JUNIORINNEN CLUBMEISTERIN Total

1 Geywitz, Lilly Ulm, GC 97

2 Kurz, Lisa Ulm, GC 99

JUNIOREN CLUBMEISTER Total

1 Sirota, Michael Ulm, GC 84

2 Blankenhorn, Nico Ulm, GC 93

Wir gratulieren allen Clubmeistern zu ihrem Erfolg  
und danken allen Spielern, die dieses Wettspiel zu einer Meisterschaft des 
Clubs gemacht haben! Insbesondere den Spielern, die auch mit höheren  
Handicaps bei der Meisterschaft mitgespielt haben!

AK 30 HERREN CLUBMEISTER Total

1 Gerlich, Matthias Ulm, GC 160

2 Lindenmaier, Matthias Ulm, GC 163

AK 50 DAMEN CLUBMEISTERIN Total

1 Golenhofen, Prof. Dr. Nikola Ulm, GC 172

2 Unruh, Ina-Verena Ulm, GC 179

AK 50 HERREN CLUBMEISTER Total

1 Bortoli, Andreas Ulm, GC 167

2 Gehring, Walter Ulm, GC 170

AK 65 HERREN CLUBMEISTER Total

1 Walker, Wilhelm Ulm, GC 169

2 Brüssing, Bernd Ulm, GC 184

CLUBMEISTERIN

1 Engelmann, Dr. Karin Ulm, GC

2 Frey, Hannah Ulm, GC

CLUBMEISTER

1 Schmid, Simon Ulm, GC

2 Leis, Jan Ulm, GC

Andreas Bortoli und Walter GehringProf. Dr. Nikola Golenhofen  
und Ira-Verena Unruh

Dr. Siegfried  Hausdorf, Ute Mack und Dr. Reinhard KnüppelUlrich Krank und Traudel Maus

Jan Leis und Simon Schmid
Jugend Nettosieger Max Müller, Felix Maidel, Nico Blankenhorn

Lisa Kurz mit Clubmeisterin Juniorinnen Lilly Geywitz

Jugend Nettosiegerinnen Jill Barner, Lisa Kurz, Lara Blankenhorn

Nico Blankenhorn mit Clubmeister Junioren Michael Sirota

Dr. Karin Engelmann Matthias Lindenmaier und Matthias Gerlich Bernd Brüssing und Wilhelm Walker

Walter Gehring, Jochen Seif, Wolfgang Glöggler, Daniel Schmidt,  
Dr. Anton Radlmayr, Andreas Bortoli



SUPPORT-TURNIER
Seit 2010 findet alljährlich das Sup-
port-Benefizturnier auf der Anlage 
des GC Ulm statt. Die Veranstaltung 
hat das Ziel, Hilfsprojekte des Ulmer/
Neu-Ulmer Vereins Support e.V. in 
Afrika zu unterstützen. Den Veran-
staltern ist es ein Anliegen hilfsbe-
reite und weltoffene Golfer*innen 
zusammen zu bringen, die an diesem 
Event nicht nur das Golfspiel genie-
ßen, sondern auch über die Nöte der 
Menschen auf dem schwarzen Kon-
tinent informiert werden sollen. 

Die Schirmherrin der Veranstaltung, 
Frau Mdl Dr. Beate Merk, unter-
strich in ihrem Grußwort, zu Beginn 
der Veranstaltung, wie wichtig das 
Engagement eines jeden Einzelnen 
für notleidende Menschen in Afrika, 
aber auch in anderen notleidenden 
Ländern, ist. Support e.V. leistet 
hierzu einen wichtigen Beitrag.

Gestärkt durch ein exzellentes Früh- 
stück gingen um 10 Uhr 88 Golf- 
er*innen mit Kanonenstart auf  
die Runde. Als Spielmodus hatten 
die Veranstalter einen 2er Scram- 
ble vorgegeben. Bei stahlblauem, 
nahezu wolkenlosem Himmel und  

spätsommerlichen Temperaturen be- 
standen optimale Spielbedingungen, 
was sich letztendlich auch in den Er-
gebnissen niederschlug. 

Nach der Rückkehr von der Runde 
dankte der Vorsitzende von Support 
e.V., Prof Dr. H. Maier allen Teilneh-
mern des Turniers für ihre Unter-
stützung der Ziele des Vereines. 
Besonders dankte er den Sponsoren 
ohne welche die derartige Veran-
staltung kaum möglich wären. Ganz 
besonderer Dank ging an die Haupt-
sponsoren des Turnieres, nämlich 
die Audi-Niederlassung Ulm und die 
Firma Schwenk, die nunmehr seit 11 
Jahren die Veranstaltung großzügig 
unterstützen und an den GC Ulm.
Danach teilte Prof. Maier mit, wofür 
der Erlös und die Spenden des dies-
jährigen Turniers (es handelt sich 
um 17.000 Euro) verwendet werden 
sollen: Infolge der aktuellen Pan-
demie kam es in Namibia zu einem 
Einbruch des Tourismus, der letzt-
endlich eine der Hauptsäulen der lo-
kalen Wirtschaft darstellt. Die ohne-
hin schon vorhandenen finanziellen 
Haushaltsdefizite wurden dadurch 
zusätzlich verschlimmert. Vor allem 
im Gesundheits- und im Bildungswe-
sen resultierten dramatische Defi- 
zite, die schwerwiegende Folgen für 
die namibische Bevölkerung haben 
könnten. Support e.V. hat sich daher 
entschlossen, in diesen Bereichen 
mit der Bereitstellung von Medizin-
produkten und Lehrmaterial gezielt 
schnell und unbürokratisch Hilfe zu 
leisten.

12. SEPTEMBER 2020

BRUTTO

1
Hauss, Florian Ulm, GC

47
Cloppenburg, Pascal Ulm, GC

NETTO

1
Krank, Ulrich Ulm, GC

56
Maus, Traudel Ulm, GC

2
Hiller, Gustav Ulm, GC

54
Hiller, Wilma Ulm, GC

3
Pfähler, Dominic Ulm, GC

52
Pfähler, Lothar Ulm, GC

Susanne Rauss-Dangel mit Dr. Reinhard Knüppel

Hilfe wenn Sie am nötigsten ist: Im September 2020, während der Corona-Pandemie, 
 stellt Support e.V. dem namibischen Gesundheitsministerium 48 Krankenhausbetten  
mit Nachtkästchen, 1 Beatmungsgerät und einen Sterilisator zur Verfügung. Die stv.  
namibische Gesundheitsministerin Esther Muinjangue nimmt die Spende im Namen 
 der Regierung entgegen.

Walter Feucht, Max-Dieter Freiherr von Süsskind-Schwendi, Werner Schneider,  
Prof. Dr. Heinz Maier

Die Bruttosieger

Felix Weidig, Jens Ebermann, Florian Hauss und Pascal CloppenburgEhepaar Schäfer

Auf Grund der günstigen Wetterbe-
dingungen konnte zur Freude Aller 
das abschließende Abendessen mit 
Siegerehrung sowohl im Clubhaus 
als auch auf der Terrasse stattfin-
den. Damit war es trotz der hohen 
Teilnehmerzahl möglich, die Veran-
staltung „corona-conform“ durch-
zuführen. An dieser Stelle möchten 
die Veranstalter dem Golffreund  
Lothar Pfähler für die großzügige 
Bereitstellung von einigen Heizpil-
zen danken, die den Ausklang des 
Turnieres auf der Terrasse noch an-
genehmer gestalteten.

Hilfsprojekte
unterstützen

 
Bereitstellung von dringend benötigten Schulbüchern. Mit 24.000 Euro konnten der 
Lehrbuchbedarf von 8 Schulen gedeckt werden.
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Kurz vor dem „Soft-Lockdown“ konn-
ten wir unsere Saison noch mit 90 
Teilnehmern am 31. Oktober mit dem 
Martinsgansturnier abschließen.  

Unser „Platzarchitekt“ Graham  
Pottage war wieder äußerst kreativ 
und der anspruchsvolle Kurs hatte 
für die Teilnehmern diverse Tücken. 
Quer durch die Bahnen, Parkplatz 
und Clubhaus wurde wieder ge-
spielt. Aber neben dem sonnigen 
Wetter und der tollen Stimmung gab 
es noch ein Highlight:

Gespielt wurde von der Bahn 14 auf 
das Green der Nr. 13. Franz Möller 
ließ während des Puttens auf dem 
Green 13 sein Bag am Rande des 
schmalen Durchgangs stehen.
Währenddessen dachte sich Michael 
Nusser am Abschlag, dass er den 
Ball mit dem Driver mal in Rich-
tung Bag schießt. Hat auch bestens 
geklappt – der Ball prallte gegen 
das Bag und es tat einen dumpfen 
Schlag.

Michael und Yvone Nusser, Alfred und Gabriele Maier sowie Frank Steyer und Daniela Fuchs

Ulrick Krank mit Traudel Maus, Waltraud Witte-Ehrentraut und Peter Ehrentraut  
sowie Wilma und Gustav Hiller

Götz Maier, Burkhard Harstdorff, Judith Mareis, Oliver Hauss,  
Andrea Reuter und Dieter Widmann

Tanja und Bernhard Riedl, Tanja Bachtaler und Hannes Moll

Prof. Dr. Heinz Maier und Philip Schneider

Silvio Bader, Ulla Peters sowie Renate und Frieder Schäfer

MARTINSGANS        TURNIER        
 



31. OKTOBER 2020

BRUTTO

1
Hauss, Florian Ulm GC

63
Hauss, Katharina Ulm, GC

NETTO STV BIS 40,0

1
Riedl, Tanja Ulm, GC

52
Riedl, Bernhard Ulm, GC

2
Schwann, Martin Ulm, GC

54
Schwann, Nicole Ulm, GC

3
Steyer, Frank Ulm, GC

59
Fuchs, Daniela Ulm, GC

NETTO STV AB 40,1

1
Cloppenburg, Pascal Ulm, GC

40
Anschütz, Moritz Ulm, GC

2
Pottage, Graham Ulm, GC

48
Ludin, Petra Ulm, GC

3
Peters, Ulla Ulm, GC

53
Bader, Silvio Ulm, GC

Investmentberatung
Vermögensentwicklung
Vermögensübertragung
Vermögenssicherung

Marktplatz 8
89073 Ulm

Telefon: +49 (0) 731 / 790 864 82
Mobil: +49 (0) 172 / 623 134 9

kontakt@dr-franz-moeller.de
www.dr-franz-moeller.de

· Sind Unternehmens- und Privatvermögen im Haftungsfall ausreichend 
getrennt?

· Gehört der „Freie Cashfl ow“ ins Unternehmen oder ins Privatvermögen?

· Welche Vermögensstruktur ermöglicht einen generationsübergreifenden 
Vermögenserhalt?

· Wie sieht die Liquiditätsvorsorge im Erbfall aus?

· Wissen Sie, ob Sie Ihren jetzigen Lebensstil  dauerhaft bewahren können?

· Sind Testament und Gesellschaftsvertrag synchronisiert?

Dr. Franz Möller

Unternehmerberater, 
Family Offi  cer, 
Certifi ed Financial Planner

dass sie in die Lage versetzt werden, bewusste fi nanzielle Entscheidungen zu 
treff en, die ihnen Liquidität in allen Lebenslagen sichert, damit sie sich 
sorgenfrei mit anderen Dingen wie Golfen beschäftigen können.

dass sie neue Perspektiven bei der Erhaltung, Mehrung und Übertragung von 
erarbeiteten Werten bekommen.

dass sie einen verlässlichen Profi  / Berater an der Seite haben.

dass eine Deckung zwischen ihrer Vermögenssituation und ihren persönlichen 
Zielen hergestellt wird.

dass sie in den Genuss von Dienstleistungen 
und kosteneffi  zienten Investments kommen, 
die sonst erst sehr vermögenden Kunden 
zugänglich sind.

Falls Sie auch in diesen Genuss kommen möchten, 
freue ich mich auf Ihre vertrauensvolle Anfrage.

Meine Mandanten schätzen es,

Anton Blessing, Gundeline Krämer sowie Roland und Daniela Spiegel Daniel und Petra Lubin, Graham Pottage und Dr. Babette Nehls,  
Martin und Nicole Schwann

Uli und Margarete Bosch, Dr. Siegfried Hausdorf und Antoine Hörmann

Alexander HIrn, Rainer Fahrenschorn, Dr. Franz Möller mit Nadine Möller, Andrea und Volker Renner

Susanne Rauss-Dangel und Dr. Reinhard Knüppel, Heidi und Andreas Bortoli und Dr. Heinz Maier

Nachdem der Ball vor Ort nicht mehr 
auffindbar war, hat Franz Möller in 
seinen Bag geschaut und siehe da – 
der Ball war drin.

Das war einen Sonderpreis für das 
„Hole in Bag“ in Form eines Gla-
ses Wochenauer-Honig wert. Nach 
dem letzten Turnier der Saison 2020 
gab es traditionell das Martinsgans 
Menü. Ab 01. November kamen neue 
Regelungen und zum Glück, konnte 
trotz Einschränkungen in 2er Flights 
weiter gespielt werden. 

Somit wünschen wir Ihnen noch ein 
paar schöne Golfrunden und eine  
erholsame Winterzeit!



MERCEDES BENZ 
AFTER WORK GOLF CUP
Auch dieses Jahr fanden unsere 
Open 9-Turnierserie im Rahmen 
der Mercedes-Benz-After Work Golf 
Cup-Serie wieder statt. Wie letztes 
Jahr schon wurden auch 2020 neun 
Turniere auf alle Werktage verteilt, 
mit zahlreichen Teilnehmern aus-
getragen. Die hohe Nachfrage nach 
den vorgabenwirksamen 9 Loch 
Kurzturnieren wurde mit insgesamt 
über 370 Teilnehmern deutlich be-
stätigt. 
Hinzu kam, dass die letzten drei Tur-
niere erstmalig auch durch einen 
Kanonenstart gestartet wurden, 
was allerseits sehr gut aufgenom-
men wurde.

Generell ist der Mercedes-Benz Af-
ter Work Golf Cup mit bis zu 3.000 
Turnieren auf über 300 Golfanlagen 
in ganz Deutschland speziell für 
berufstätige Golfer konzipiert, die 
einerseits die sportliche Herausfor-
derung suchen, andererseits aber 
nur selten Zeit für tagesfüllende 
Golfrunden haben. 

Mehr Informationen unter: 
www.awgc.de

Die Turniere sind offen und vorga-
benwirksam für alle Handicap Klas-
sen.
Dieses Jahr gab es wie immer tolle 
Jahres-, Monats-, und Wochenpreise 
sowie Ranglisten- und Tagespreise 
bei jedem Turnier zu gewinnen - im 
Gesamtwert von über Euro 350.000. 
Um am Ende zu den strahlenden 
Siegern zu gehören, mussten Sie 
sich nur als Teilnehmer des Merce-
des-Benz After Work Golf Cup auf 
www.awgc.de kostenfrei registrie-
ren.
Alle Spieler die sich bis sieben Tage 
nach offiziellem Saisonschluss re-
gistriert haben,  wurden automa-
tisch zu den Teilnehmern an der 
Verlosung der Jahrespreise hinzu-
gefügt.
An dieser Stelle unser herzlichster 
Dank dem Team von Mercedes-Benz 
After Work Golf Cup für die sehr 
gute Zusammenarbeit und zur Ver-
fügungstellung der Turnierpreise.

Wir freuen uns auf 2021!

Kutzschbach INNOVATIONS 
- Ihr HOLE-IN-ONE für IT-Lösungen

Mehr Informationen unter: 
ulm@k-innovations.de 
oder www.k-innovations.de

IT-CONSULTING
MANAGED SERVICES

CLOUD LÖSUNGEN
SUPPORT INTERNET OF THINGS
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Meist gespielte vorgabenwirksame Runden:

SPIELER DES JAHRES 2020

Beste Handicap-Verbesserung Damen: 

Spielerin Stv zum 01.01. Stv zum 31.12. Verbesserung
Bachthaler, Tanja 54,0 37,0 17,0

Beste Handicap-Verbesserung Herren: 

Spieler Stv zum 01.01. Stv zum 31.12 Verbesserung
Eberle, Andreas 54,0 28,0 26,0

Beste Handicap-Verbesserung Jugend: 

Spieler/in Stv zum 01.01. Stv zum 31.12. Verbesserung
Schmutz, Jakob
Kurz, Lisa

54,0
31,5

36,0
22,5

18,0
  9,0

Auch 2020 haben wieder viele Mitglieder des Golf Club Ulm e. V. den  
„Kampf um das Handicap“ ausgetragen. Die besten bzw. aktivsten Spieler  
der Saison 2020 sind:

108 109109108 | 109108 109108108108 109

Wir wünschen eine schöne, 

GESUNDE und erholsame 

Winterzeit und freuen uns 

auf die neue Saison 2021!

DAMEN

1. Puckert, Elisabeth 19 vorgabewirksame Runden

2. Ebner, Tanja       
  Möller, Nadine

12 vorgabewirksame Runden 

3. Hartl, Catherine   11 vorgabewirksame Runden

HERREN

1. Prestele, Wolfgang 29 vorgabewirksame Runden

2. Fahrenschon, Reiner                  
    Naß, Hans-Joachim             

23 vorgabewirksame Runden

3. Ebermann, Jens                           
    Krank, Ulrich                        
    Puckert, Dr. Franz                   
    Schenk, Henrik 
    Geiselmann, Erwin 
    Ricker, Andreas

20 vorgabewirksame Runden 

JUGEND
1. Geywitz, Lilly 21 vorgabenwirksame Runden

2. Sirota, Michael 18 vorgabenwirksame Runden

3. Riedl, Ben Hendrik 
    Steinhauser, Luca

16 vorgabenwirksame Runden

info@beck-malerteam.de

beck
heimtextilien & malerteam
dornstadter weg 29
89081 ulm-jungingen
fon 0731 280 93
fax  0731 273 27

beck
heimtextilien

maler team

Teppiche

Schienen

Gardinen

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Tapeten

WOHNIDEEN
Lösungen für jeden Raum
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LEROUX-DRUCKEREI.DE

Natürlich können Sie alles digital verschicken. 
Ist halt nur so, dass es kaum noch jemand lesen will. 

Ein Printprodukt steht für echte Wertschätzung. 
Und landet nicht im Spamordner. 

Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot. 

PAPIERTIGER 
FRISST 

SPAMORDNER 



Der Sport

aus der Region -

täglich ab 18 Uhr

im Journal

SIEH’S
      SPORTLICH!

...und rund um die Uhr - in unserer Mediathek: www.regio-tv.de
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UNSERE PARTNER

KENNEN SIE SCHON UNSEREN „SECRET-SALE-SERVICE“?
Sie suchen einen neuen Eigentümer für Ihre außergewöhnliche Immobilie – diskret und seriös?  
Gerne bieten wir Ihnen hier unseren neuen „Secret-Sale-Service“ an. 

Ihre Immobilie wird ausschließlich ausgewählten und geprüften Interessenten ganz gezielt angeboten. Eine öffentli-
che Vermarktung findet dabei nicht statt. Aufgrund unserer umfangreichen und gepflegten Interessentendatenbank 
können wir auch ohne Veröffentlichung eine ausreichende Nachfrage generieren. Dieser exklusive Service bietet die 
Chance, den höchstmöglichen Kaufpreis oder bei bestimmten Objekten sogar einen Liebhaberpreis zu erzielen.  
In einem persönlichen Gespräch stellen wir Ihnen gerne die Vorteile dieser neuen Vermarktungsstrategie vor  
und beraten Sie, ob Ihre Immobilie dafür geeignet ist.  
Vereinbaren Sie einfach einen Termin mit uns. Tel. 07 31 - 379 522-0  
oder senden Sie uns Ihre Anfrage online: www.tentschert.de/secret-sale

SECRET-SALE-SERVICE:  
SERIÖS UND DISKRET.

„Uns können die Kunden vertrauen – wir 
arbeiten seriös, diskret und respektvoll.“

Ihr Martin Tentschert

ZUM
5. MAL

IN FOLGEWIE VIEL IST IHRE IMMOBILIE WERT?

Wir erstellen Ihnen eine kostenlose Kaufpreis-Analyse.*

*  Gilt für Objekte im Umkreis bis 25 km sowie für maximal ein Objekt pro Kunde.

info@beck-malerteam.de

beck
heimtextilien & malerteam
dornstadter weg 29
89081 ulm-jungingen
fon 0731 280 93
fax  0731 273 27

beck
heimtextilien

maler team

Teppiche

Schienen

Gardinen

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Tapeten

WOHNIDEEN
sanfte Töne, sanfte Stof fe

LICHTEINRICHTUNG | Jochen Seif | Memminger Straße 9
89264 Weißenhorn | T 07309 9147368 | M 0160 96873768
info@lichteinrichtung.de | www.lichteinrichtung.de

beratung. planung. umsetzung.

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k 

(t
ra

tt
ie

rit
ra

tt
i)

Wenn Sie Ihr Handicap 
in der Werbung 

verbessern wollen...

HAG Verlag & Marketing GmbH 
Postfach 2520, 89015 Ulm

Einsteinstraße 59, 89077 Ulm
Telefon 0731 / 3994950
ulm@top-magazin.de  

www.top-magazin.de/ulm

Natursteine    Fliesen

Natursteine     Fliesen
 Ihr starker Partner

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7:30 Uhr - 12:00 Uhr
 13:15 Uhr - 17:00 Uhr
Samstags nach Vereinbarung.

Frank Ostertag GmbH · Kiesgräble 23 · 89129 Langenau
Telefon 0 73 45 - 96 27-0 · Fax 0 73 45 - 96 27-29
info@ostertag-stein.de · www.ostertag-stein.de

Wir haben die Fliesen für Ihr Zuhause:

• Bad, Küche, gesamter Wohnbereich
• als Wand- und Bodenfliesen
• für Innen und Außen
• in Naturstein und Feinsteinzeug
•  in großen Formaten, exklusivem Design 

und verschiedenen Oberflächen

àladesign

· Sind Unternehmens- und Privatvermögen im Haftungsfall ausreichend 
getrennt?

· Gehört der „Freie Cashfl ow“ ins Unternehmen oder ins Privatvermögen?

· Welche Vermögensstruktur ermöglicht einen generationsübergreifenden 
Vermögenserhalt?

· Wie sieht die Liquiditätsvorsorge im Erbfall aus?

· Wissen Sie, ob Sie Ihren jetzigen Lebensstil  dauerhaft bewahren können?

· Sind Testament und Gesellschaftsvertrag synchronisiert? Investmentberatung
Vermögensentwicklung
Vermögensübertragung
Vermögenssicherung

Marktplatz 8
89073 Ulm

Telefon: +49 (0) 731 / 790 864 82
Mobil: +49 (0) 172 / 623 134 9

kontakt@dr-franz-moeller.de
www.dr-franz-moeller.de

Dr. Franz Möller

Unternehmerberater, 
Family Offi  cer, 
Certifi ed Financial Planner

dass sie in die Lage versetzt werden, bewusste fi nanzielle Entscheidungen zu 
treff en, die ihnen Liquidität in allen Lebenslagen sichert, damit sie sich 
sorgenfrei mit anderen Dingen wie Golfen beschäftigen können.

dass sie neue Perspektiven bei der Erhaltung, Mehrung und Übertragung von 
erarbeiteten Werten bekommen.

dass sie einen verlässlichen Profi  / Berater an der Seite haben.

dass eine Deckung zwischen ihrer Vermögenssituation und ihren persönlichen 
Zielen hergestellt wird.

dass sie in den Genuss von Dienstleistungen 
und kosteneffi  zienten Investments kommen, 
die sonst erst sehr vermögenden Kunden 
zugänglich ist.

Falls Sie auch in diesen Genuss kommen möchten, 
freue ich mich auf Ihre vertrauensvolle Anfrage.

Meine Mandanten schätzen es,
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MEIN ZUHAUSE FERNSEHEN.
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*Das                      - regionale Nachrichten täglich ab 18 Uhr.

MEIN ZUHAUSE FERNSEHEN.
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Küchen der Extraklasse vom Profi

Erfüllen Sie sich Ihren Küchentraum!

Individuell & kompetent
Gerne begrüßen wir Sie zu einer 
umfassenden Küchenberatung in einem 
unserer Studios. Mit bestausgebildeten 
Küchenfachberatern.

4 mal in Schwaben
Neu-Ulm · Schemmerhofen
Obermarchtal · Neckartenzlingen 




